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Geschätzte Mitglieder des BDMP e.V.,

der Bundesdelegiertentag 2015 ist vorüber. Der angekün-
digte Donnerschlag unserer „Aufklärer“ wurde zum Rohr-
krepierer. War auch nicht anders zu erwarten. Egal ob 
„Webnotar“, „Whistleblower“ oder „Controller“. Eines ver-
bindet diese selbstgefälligen Zeitgenossen: Sie haben nun 
einmal nichts zu bieten, für den großspurig angekündig-
ten Sturz des Präsidiums fehlte es an „Munition“ und da-
mit auch dem Interesse und der Geduld der Delegierten-
versammlung. 

Kassenprüfer und Revisorin haben ausführlich zum The-
ma Finanzen Stellung genommen und das Ergebnis ihrer 
gründlichen Prüfungen vorgetragen. Ergebnis: Das Präsidi-
um wurde für die Amtszeit 2010 bis 2015 ohne die kleinste 
Beanstandung entlastet. Dies zeigt eindrucksvoll, wie das 
Präsidium einerseits gewirtschaftet und andererseits die 
Bücher geführt hat.

So geht nun ein in drei Positionen (Sport, Finanzen und 
Medien) neu und wieder vollständig besetzter Vorstand für 
die kommenden 5 Jahre ins Rennen. 

Ich darf mich auch im Namen meiner Präsidiumskollegen 
ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ken und natürlich ganz besonders bei allen Mitgliedern, die 
am Delegiertentag teilgenommen und dazu den Weg nach 
Paderborn auf sich genommen haben.

Einen für den BDMP gewichtigen Punkt habe ich in mei-
nem Schlusswort des BDT angesprochen, um ein Stim-
mungsbild der Delegierten einzufangen. Es geht um den 
geplanten Ausbau der BDMP-eigenen Schießanlage im hes-
sischen Alsfeld. Vorgesehen ist der Ausbau der top gepfleg-
ten Anlage mit drei 50-m-Ständen und einer Innenbrei-
te von jeweils Bianchi fähigen 18 Metern (für jeweils 13 
Schützen) sowie der langersehnten 100-Meter-Twin-Anlage 
mit einer Innenbreite von jeweils 9 Metern (für je 6 Schüt-
zen). Die Gesamtinvestition beläuft sich auf rd. 2,7 Mio. 
Euro. Die Finanzierung über ein KfW-Darlehen ist in Zu-
sammenarbeit mit unserem Partner, der Sparkasse Pader-
born-Detmold, gesichert.  Nach über 4jähriger Vorarbeit 
ist Antragsreife hergestellt. Der Bauantrag (17 Aktenord-
ner) könnte gestellt werden. 

Wie schon auf dem BDT dargelegt, kann eine solch enor-
me Investition nicht aus dem laufenden Etat bestrit-
ten werden. Eine zweckgebundene Beitragserhöhung von           
0,90 € pro Monat und Mitglied für die Dauer von 15 Jahren 
wäre erforderlich. Der Bundesdelegiertentag hat die hier-
in liegende Chance erkannt und nahezu einstimmig Einver-
nehmen bekundet. Bedenkt man den durch Millioneninves-
tition entstehenden sportlichen Gewinn, der mit nur 90 
Cent im Monat gestemmt werden kann, so sollte man nicht 
lange überlegen und zugreifen. Zudem unterliegt Bauen 
-wie jeder andere Konsum auch- ebenfalls der Teuerung, 
die Herstellung einer Anlage, die weiteren Raum für Diszip-
linen unserer Sportordnung auf allen Verbandsebenen bie-
tet wird nicht günstiger.

Wie aus der Mitte des BDT vorgeschlagen wollen wir vor 
abschließender Entscheidung noch ein Feedback unserer 

Mitglieder einholen. Im Innenteil haben wir daher die Mög-
lichkeit geschaffen, dass Ihr uns bei der Entscheidung mit 
Eurer Meinung helft. Wir freuen uns schon auf Eure Reak-
tionen. 

Wir -das Präsidium- haben in jahrelanger Arbeit den Weg 
für ein Vorhaben in respekteinflößender Höhe geebnet. 
Aber wir waren jederzeit von dem Gewinn für den BDMP 
überzeugt und geben dieses Vorhaben guten Mutes in die 
Diskussion.     

Die Arbeit der neuen Amtsperiode hat längst wieder be-
gonnen. Daneben ist -wie auf dem BDT angekündigt- be-
reits wieder das Schiedsgericht angerufen worden mit der 
Behauptung, alle Beschlüsse, die auf dem BDT gefasst wur-
den, seien ungültig. Nun ja, wer sonst keine Sorgen hat, 
der entmündigt mal eben eine ganze Delegiertenversamm-
lung. Demokratie herrscht für so manchen selbsternannten 
Messias eben nur, wenn sie ihm in dem Kram passt. 

Das Präsidium, liebe Mitglieder, hat dazu eine eigene Mei-
nung und lässt sich von solchen Umtrieben auch in Zukunft 
nicht aus der Ruhe bringen. 

Sorry, das musste mal gesagt werden.

Euer 

Dieter Graefrath

Das Bewährte erhalten
und das Neue versuchen.

Dieter Graefrath
Präsident
e-mail: praesident@bdmp.de

Vorwort
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Israel und der BDMP

Geschichte einer Freundschaft, Teil V
Der Teil IV endete mit dem Fern-

wettkampf Langwaffen, zu dem in 
der Ausgabe 04/2014 der V0 aus re-
daktionstechnischen Gründen kein 
Platz für die entsprechenden Fotos 
war.

Das möchten wir hiermit nachho-
len und bitten um Nachsicht.

Der Kurzwaffen-Fernwettkampf
Nachdem alle Beteiligten ihren Leh-

ren gezogen hatten, fand nun im No-
vember 2013 der Kurzwaffenwett-
kampf statt.

Als Disziplin haben wir uns gemein-
sam für PP1 entschieden.

Auch hier mussten die Rahmenbe-
dingungen etwas modifiziert werden, 
da entweder die Waffen oder die Ört-
lichkeiten nicht absolut BDMP-Hand-
buchkonform zu bekommen waren.

Hier ist deutlich zu sehen mit wieviel Einsatz die Kameraden den Schießstand hergerich-
tet haben.

Unsere israelischen Freunde im Wett-
kampf mit der Büchse.

Yoram Gerecht in Aktion.

Bei der Auswertung.

Die Ausarbeitung der Einzelheiten 
hat wieder viel Freude bereitet und 
das Verständnis für die Probleme des 
Anderen gefördert.

Wir in Deutschland haben diesmal 
zwei „normale“ SSVs, Mitglied im 
BDMP, als Wettkampfmannschaft aus-
gesucht.

Zum einen die SLG Münzenberg mit 
Kurt Weber als Leiter und zum ande-

ren die SV Wedemark mit Thorsten 
Heise als Leiter.

Nun trafen endlich drei etwa gleich-
starke Mannschaften aufeinander.

An den weiter angedachten Wett-
kämpfen ist im Laufe des Jahres 2014 
nicht mehr gearbeitet worden, da die 
politischen und kriegerischen Ereig-
nisse in Israel unsere Hobbyarbeit ge-
stoppt haben.

In Israel hatten die Kameraden an-
dere Sorgen und wir haben die Wett-

kämpfe auf (hoffentlich baldige) 
Friedenszeiten verschoben. E-Mail-

Aus der Geschichte des BDMP e.V.
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Kontakt wurde auch in den kritischen 
Zeiten gehalten.

Unglücklicherweise hat unser lang-
jähriger Vertrauter und Freund, Yo-
ram Gerecht, sein Amt als Sprecher 
und Kontaktmann der Israelischen 
Gruppe Ende des Jahres aufgegeben.

Die israelischen Kameraden werden 
einen neuen Sprecher auswählen und 

Die Wedemarker Mannschaft (ohne Bernhard Götting). Reinhard Fischer im Trikot der is-
raelischen Kameraden.

Bernhard Götting und Achim Reith vom SV 
Wedemark.

Andreas Jüngling und Thorsten Heise.

wir hoffen dann, an die Erfolge der 
letzten Jahre anknüpfen zu können, 
damit auch 2015 ein aktives Jahr für 
unseren gemeinsamen Sport wird.

Wir haben vor in Zukunft in unregel-
mäßigen Abständen Beiträge mit 
Neuigkeiten aus unserer Vereinsar-
beit hier zu veröffentlichen. Dem-
nächst wird Carsten Holz die Wettbe-

werbe aus seiner Sicht schildern und 
auch die SLG Münzenberg vorstellen.

Geplant sind außer Besuchen auch 
Fern-Wettkämpfe in PPC1500. Hier ist 
Erfahrung aus BDMP-Kreisen willkom-
men.

Text und Fotos:
Reinhard Fischer, Carsten Holz

Kahr Pistolen Revolver, Pistolen und Zubehör

Repetierbüchsen Nachtvisierungen

Griffe und Schäfte

www.waffen-ferkinghoff.de
Hotline 09384 882 12-00

Neue Produkte  
vorgestellt von

Aus der Geschichte des BDMP e.V.
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Nach dem großen Zuspruch am Tag 
der offenen Tür 2014 veranstalten wir 
auch dieses Jahr erneut einen Tag der 
offenen Tür, wieder mit bekannten 
und neuen Attraktionen.

Ort:
Schießanlage Trügleben bei Gotha 
(GPS Koordinaten: 50° 57’ 10’’N 10° 
39’ 33’’ E)
Termin: 12. September 2015,
ab 9.00 Uhr
Folgendes ist geplant:
- Vorstellung der Disziplinen des
BDMP e.V.
- 300-Meter-Schießen in .50 BMG
- Luftgewehrschießen für 
Jugendliche
- Panzerfahrten für den Naturschutz
- Vorstellung von Karate für 
Kinder und Jugendliche
- Vorstellung Selbstverteidigung für
Frauen, Kinder und Jugendliche
- Spendenaktion für ein Tierheim
und ein Kinderhospiz 

Schießanlage Trügleben
Tag der offenen Tür am 12. September 2015

Teil des landschaftspflegerischen Begleitplans ist das Befahren ausgewiesener Gebiete mit ehemaligen Kampfpanzern, welche de-
militarisiert wurden. Die Antriebsketten erzeugen kleine Vertiefungen im Boden, in denen das Wasser stehen bleibt und so Lebensraum 
bspw. für Insektenlarven.

So sieht erfolgreiche Zusammenarbeit aus.
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D-49753 Werlte • Postf. B1141
Tel. 05951 95990 Fax: 05951 959950

mit Gussfuß

Rifle Rest (Dreibeinauflage) mit Gussfuß, 
stufenlose Höhenverstellung, Gewicht 5 kg 
(ohne Sandsack) 179,00 €
Aufsatz seitenverstellbar 105,00 €

www.henke-online.de/katalog

Unseren Blätterkatalog
finden Sie unter: 

Zum Abschluss des Tages wird es wieder 
ein Höhenfeuerwerk geben, welches von 
René Elstner organisiert und bezahlt wird.

Einer der großen Unterstützer der Schießanlage ist das Unternehmen Rekult. Es setzt den 
landschaftspflegerischen Begleitplan um und schafft die Geräte an, die zur Umsetzung 
benötigt werden.

Ein Blick auf eine der beiden gepflegten 300-m-Anlagen.

- Informationsstand des NABU
- Höhenfeuerwerk am Abend
- Programm Unit Kunstverein
- Bogenschießen
- Auftritt Cheerleader
- Hubschrauberrundflüge
Selbstverständlich verpflegen wir 

Euch wieder mit leckeren Thüringer 
Rostbratwürsten, sowie mit Kaffee 

und Kuchen.
Es findet auch eine Tombola statt, 

bei der tolle Gewinne winken.
Wir freuen uns sehr auf Euch und 

hoffen, dass Ihr vorbeischaut!

Euer René Elstner mit Team vom 
Schießstand Trügleben!



Mitteilungen der Bundesgeschäftsstelle

10

 3336 Backes, Magrit 11.06.1990
 3347 Bednarz, Jürgen 01.06.1990
 3243 Best, Thomas 20.04.1990
 3423 Binder, Steffen 27.06.1990
 3208 Brandt, Michael 01.04.1990
 3324 Bullmann, Thomas-Michael 14.06.1990
 3346 Bunn, Hans-Werner 25.05.1990
 3331 Cech, Margit 22.06.1990
 3330 Cech, Klaus Bernhard 22.06.1990
 3251 Dietrich, Dirk 27.04.1990
 3311 Eitel, Uwe 10.05.1990
 3304 Freidel, Klaus 29.05.1990
 3277 Gemein, Michael 10.05.1990
 3210 Gerharz, Andreas 10.04.1990
 3212 Götz, Ronald 10.04.1990
 3315 Gruber, Stefan 05.06.1990
 3286 Kaiser, Wilfried 18.05.1990
 3352 Kaltner, Christian 30.06.1990
 3303 Kaplyta, Jörg 18.05.1990
 3268 Keppler, Ulrich 10.05.1990
 3256 Kleinert, Michael 27.04.1990
 3260 Klingebiel, Matthias 27.04.1990
 3226 Klingebiel, Dieter 10.04.1990
 3284 Koziel, Lutz 20.04.1990
 3239 Lühr, Walter 10.04.1990
 3381 Maas, Hermann 20.04.1990
 3285 Maier, Peter 27.04.1990
 3329 Meyer, Heinz Jürgen 10.05.1990
 3363 Müller, Wolfgang 22.06.1990
 3298 Niederbuchner, P. Ludwig 01.06.1990
 3227 Niederhaus, Peter 10.04.1990
 3320 Niedl, Josef 14.06.1990
 3269 Oberst, Torsten 10.05.1990
 3339 Pape, Reiner 30.06.1990
 3289 Pohl, Andreas 18.05.1990
 3292 Radicke, Karsten 22.05.1990
 3267 Reetz, Christian 27.04.1990
 3209 Reinnarth, Dieter 10.04.1990
 3288 Rosenberg, Hermann 18.05.1990
 3360 Schmitz, Lothar 27.04.1990
 3235 Schröder, Frank 20.04.1990
 3982 Schüller, Günther 14.06.1990

Im Jahre 2015 besteht die Mitgliedschaft
im BDMP e.V. seit 25 Jahren bei:

Liebe Mitglieder – bitte beachten! Der BDMP e.V. ehrt diejenigen Mitglieder, die dem Verband 15, 20, 25, 30 und 35 Jahre 
die Treue gehalten haben, mit einer entsprechenden Urkunde und einer Würdigungsmedaille. Diese Mitglieder können 
beides bei der Bundesgeschäftsstelle schriftlich unter Angabe ihrer Anschrift und ihrer Mitgliedsnummer anfordern.

Mitgliedsnr. Name Eintrittsdatum Mitgliedsnr. Name Eintrittsdatum

 3302 Schütz, Karlheinz 29.05.1990
 3296 Stein, Thomas 22.05.1990
 3254 Steinrötter, Peter 10.04.1990
 3287 Straubinger, Franz 18.05.1990
 3421 Theis, Stefan 20.04.1990
 3348 Thiel, Peter 01.06.1990
 3310 Warzecha, Peter 25.05.1990
 3350 Weber, Heinz Friedrich 15.06.1990
 3318 Weidehoff, Erich 27.04.1990
 3294 Weigelt, Gerrit 22.05.1990
 3312 Wendler, Andreas 05.06.1990
 3396 Wiese, Uwe 11.06.1990
 3248 Wilkening, Friedhelm 20.04.1990
 3328 Wulf, Malte  05.06.1990

 970 Borsky, Friedrich 10.05.1985
 991 Eiwen, Gerhard Anton 03.06.1985
 972 Freesemann, Ottomar 10.05.1985
 958 Henke, Heinz 10.04.1985
 966 Hinrichs, Johann 30.04.1985
 996 Lohnert, Helmut 25.06.1985
 973 Lorenz, Sönke 10.05.1985
 995 Lussem, Balthasar 01.06.1985
 993 Maleska, Ralf 01.06.1985
 965 Reinke, Frank 30.04.1985
 961 Schirmer, Rudolf 26.04.1985
 986 Weber, Wilfried 20.05.1985

 157 Bergmann, Heribert 23.04.1980
 140 Berkemeier, Franz-J. 17.04.1980
 155 Finke, Peter 19.04.1980
 149 Haslberger, Georg 09.04.1980
 131 Puchalsky, Konrad 01.04.1980

Mitgliedsnr. Name Eintrittsdatum

Im Jahre 2015 besteht die Mitgliedschaft
im BDMP e.V. seit 30 Jahren bei:

Mitgliedsnr. Name Eintrittsdatum

Im Jahre 2015 besteht die Mitgliedschaft
im BDMP e.V. seit 35 Jahren bei:



Aus der Arbeit des Präsidiums

11

Es ist der 2. Mai 2015. Nach genau 
fünf Jahren endet die Amtszeit des 
Präsidiums, welches am 2. Mai 2010 
in Erfurt gewählt wurde. In der Zwi-
schenzeit ist viel passiert, auch ein 
Sonderdelegiertentag fand 2011 statt, 
auf dem die Satzung erneuert und die 
Amtszeit der Funktionäre von vier auf 
fünf Jahre verlängert wurde. Nun ist 
ein Bundesdelegiertentag nicht nur 
für die Wahl des Präsidiums zustän-
dig, sondern beispielsweise auch für 
die Entgegennahme von Berichten 
der Amtsperiode oder der Festlegung 
des Jahres- und Aufnahmebeitrags.

Das Präsidium hat wie Ihr in der V0 
3/2014 lesen konntet eingeladen, Sit-
zungsbeginn sollte um 10 Uhr sein. 
Aufgrund eines ärztlichen Notfalls 
hat sich der Beginn um fünf Minuten 
verzögert. Wir sind froh, dass unser 
Mitglied gut versorgt wurde und wie-
der wohlauf ist. Ich möchte allen, die 
mithalfen von Herzen danken!

Bundesdelegiertentag 2015

Weiter mit Volldampf voraus!

Nun eröffnet der Präsident Dieter 
Graefrath die Sitzung und dankt den 
Delegierten für ihr Erscheinen. Es ha-
ben 266 Delegierte einer SLG sowie 
27 Einzelmitglieder oder Funktions-
träger den Weg nach Paderborn ge-
funden. Da bereits 2010 die Sitzung 
durch einen Versammlungsleiter ge-
führt wurde, der nicht der geborene 
Versammlungsleiter war, haben wir 
an der Vorgehensweise festgehalten 
und einen Versammlungsleiter vorge-

VP Verwaltung David Brandenburger gibt 
in einer detaillierten Darstellung den Ver-
lauf der letzten Jahre wieder. Die De-
legierten sind erstaunt, welche Aufga-
ben ein Vorstand des BDMP wahrnehmen 
muss.

Der Präsident stellt dar, wie der BDMP die 
letzten fünf Jahre verlebt hat, welche In-
vestitionen getätigt wurden und wie sich 
der BDMP in der Welt des Schießsports po-
sitioniert.

Moritz Graf zu Bentheim führte sehr rou-
tiniert und eloquent durch den BDT, durch 
die hohe Sitzungskultur unserer Delegier-
ten war es aber nicht notwendig, mäßi-
gend einzugreifen.

schlagen. Erfreulicherweise war Mo-
ritz Graf zu Bentheim willens, die-
se Aufgabe erneut wahrzunehmen, 
und ich darf es vorweg nehmen, er 
hat die Aufgabe wieder mit Bravour 
gemeistert. Die Zeiten, in denen De-
legiertentage des BDMP wüste Ver-
anstaltungen waren sind vorbei, der 
BDMP ist mit etwas Anleitung er-
wachsen geworden. Vielen Dank da-
für, Moritz!

Nun ging es gem. Tagesordnung wei-
ter, nach der Ehrung unserer in den 
letzten fünf Jahren verstorbenen 
708 Mitgliedern ging es an die Vor-
schläge zur Änderung der Satzung so-
wie Schiedsordnung und die weite-
ren Anträge. Aus dem Plenum wird 
der Wunsch geäußert, dass man erst 
die Rechenschaftsberichte sowie die 
Wahlen vorziehen solle. Somit wurde 
der Tagesordnungspunkt 4 nach hin-
ten geschoben und es folgten die Re-
chenschaftsberichte mit anschließen-
den Neuwahlen des Präsidiums sowie 
Kassenprüfer und Mitglieder des Bun-
desschiedsgerichts.

Eröffnet wurde durch den Bericht 
des Präsidenten, gefolgt von dem des 
VP Verwaltung und des VP Finanzen. 
Die Berichte wurden von den Dele-

Die Vorbereitung zu einem BDT dauert 
Monate, am Sitzungstag werden letzte 
Abstimmungen getroffen um den Vortrag 
mit Videopräsentationen zu unterstützen.

gierten gespannt verfolgt und die 
Überraschung darüber, wie komplex 
und raumgreifend die Arbeiten sind 
und dennoch erledigt werden müssen 
wurde von den Delegierten mit gro-
ßem Beifall gedankt. Die Arbeit im 
Präsidium ist eine anstrengende und 
in weiten Teilen abstrakte, allen Prä-
sidiumsmitgliedern hat der Beifall der 
Delegierten sehr viel zurückgegeben. 
Vielen Dank! Leider ist es durch den 
Tod des VP Sport und die kurzfristi-
ge Nachbesetzung des VP Sport und 

des VP Medien nicht möglich gewe-
sen, Berichte zu den beiden Ressorts 
zu fertigen. Der Präsident und VP 
Verwaltung haben daher in ihren Be-
richte dies so gut es ging mit aufge-
nommen. Die Delegierten haben fest-
gestellt, dass das Präsidium nichts zu 
verbergen und offen auf alle Fragen 
geantwortet hat. 
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Der Bundesbeirat sitzt als Gruppe zu-
sammen und hat die Möglichkeit, das Sit-
zungsgeschehen aktiv mit zu beeinflussen.

Mitglieder des Landesverbandsvorstands 
NRW, v.l.: Dietmar Hönersch, Lothar Tem-
me und Dieter Kley.

Ewald Tünte hat durch seine Arbeit als 
Kassenprüfer die wirtschaftliche Arbeit 
des BDMP geprüft und kommt zum Ergeb-
nis, dass Buchhaltung und Finanzen tadel-
los sind.

Da es den Antrag eines Delegierten gab wurden die Wahlen geheim durchgeführt. Wahl-
leiter Carsten Köppen leitete die Wahlen geordnet und sicher.

Dies wurde durch den nachfolgen-
den Bericht des Steuerberaters, der 
Revisorin sowie der Kassenprüfer be-
stätigt. Der Steuerberater stellt dar, 
wie sich das Vereinsergebnis von 2010 
bis heute entwickelt hat. Er doku-
mentiert, dass die Sparpolitik sowie 
der gezielte Einsatz der Mittel zu ei-
ner erheblichen Verbesserung der Fi-
nanzlage beigetragen hat und die 
noch in 2010 zu befürchtende Zah-
lungsunfähigkeit in einen sehr posi-
tiven Abschluss gewandelt wurde. 
Dazu wurden viele kleine Schrauben 
gedreht, große sind die Halbierung 
der Kosten der V0, 80% Einsparung 
beim Steuerberater oder die Qualifi-
zierung unserer Mitarbeiterin in der 
Bundesgeschäftsstelle um eine eige-

ne Finanzbuchhaltung führen zu kön-
nen, was auch die Reaktionszeiten 
erheblich verkürzt. Erstmalig stan-
den die Berichte der Schießstandbe-
treiber unserer eigenen Schießanla-
gen auf dem Programm. Herr Elstner 
als Betreiber der Schießanlage Trüg-
leben zeigte den Delegierten mit ein-
drucksvollen Bildern, welche Fort-
schritte in den letzten fünf Jahren 
gemacht wurden, ebenso beeindru-

ckend war der Bericht von Herr Klüh, 
der in Vertretung von Herrn Stoll den 
Bericht zur Schießanlage Alsfeld prä-
sentierte. Durch die vielen Bilder und 
die aussagekräftigen Vorträge konn-
ten sich die Delegierten ein sehr gu-
tes Bild von den Anstrengungen der 
letzten fünf Jahre machen, das Herz-
blut, welches in die Anlagen gesteckt 
wird, spürt man mit jeder Silbe.

Der folgende Bericht von der Lei-
terin der Bundesgeschäftsstelle Frau 

Kleff gibt einen Einblick in die Bun-
desgeschäftsstelle der letzten fünf 

Jahre. Besonders hervorzuheben ist 
hier der Wechsel in der Leitung von 
Frau Breimhorst auf Frau Kleff sowie 
die Neuausrichtung in effiziente Ar-
beitsabläufe sowie die Schaffung ei-
ner geeigneten Infrastruktur in Hard-
und Softswarebelangen, welche in 
der Umstellungszeit erheblichen 
Mehraufwand, nun aber einen deut-
lichen Nutzen bringen. Die Buchhal-
tung wird nun ohne Verzug geführt, 
die Inventarisierung im eigenen Haus 
ist ein weiteres wirkungsvolles In-
strument, um die Entwicklung des 
BDMP aussagekräftig zu dokumentie-
ren. 

Der nachfolgende Bericht der Re-
visorin sowie der Kassenprüfer zeigt 
das gleiche Bild, die zurückliegende 
Amtszeit wurde durch professionel-
les Handeln aller Beteiligten zu ei-
nem beanstandungsfreien Ergebnis 
gebracht. Die Kassenprüfer empfah-
len die Entlastung des Vorstands, die 
Delegierten folgten der Empfehlung.

Durch die Änderung der Tagesord-
nung folgt nun das, worauf viele De-
legierte warten: Neuwahl des Präsi-
diums. Begonnen wird mit der Wahl 
des Präsidenten. Dieter Graefrath 
steht zur Wiederwahl zur Verfügung, 
eine Gegenkandidatur gibt es nicht. 
Dieter Graefrath wird mit überwäl-
tigender Mehrheit gewählt! Für das 
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Amt des VP Sport stehen zwei Kan-
didaten zur Abstimmung, René Elst-
ner und Helge Peters. Helge Peters 
wird gewählt. Für den Posten des VP 
Verwaltung steht David Brandenbur-
ger und Stephan Schöggl als VP Me-
dien zur Wiederwahl ohne Gegen-
kandidaten zur Verfügung, auch sie 
werden mit überwältigender Mehr-
heit gewählt. Aus persönlichen Grün-
den steht Herr Frey als VP Finanzen 
nicht weiter zur Verfügung. Der BDMP 
ist Dir zu tiefstem Dank verpflichtet, 
Josef! Als Kandidat VP Finanzen stellt 
sich Roman Pfeifer zur Wahl, er wird 
mit 83% Ja-Stimmen gewählt.

Das Präsidium für die Amtsperiode 
2015-2020 sind:

Das Präsidium dankt für das entge-
genbrachte Vertrauen und nimmt den 

Auftrag, den BDMP weiter durch pro-
fessionelle Arbeit in die Zukunft zu 
führen mit. 

Auch die Kassenprüfer mussten neu 
gewählt werden. Herr Tünte muss aus 
persönlichen Gründen leider von ei-
ner erneuten Kandidatur absehen, 

v.l.: Stephan Schöggl, Helge Peters, Dieter Graefrath, Roman Pfeifer, David Brandenburger.

auch Dir Ewald danken wir ganz herz-
lich für Deine Arbeit! Als Kandidaten 
standen somit Heike Bräu und Micha-
el Cremer sowie als Ersatzkassen-
prüfer Cornelia Köppen und Johann 
Barkmann zur Abstimmung und wur-
den gewählt.

Als Mitglieder des Bundesschiedsge-
richts wurden Frank Richter, Rüdiger 
Herres und Georg Wolfrum gewählt, 
als Ersatzmitglieder Kai Leo John und 
Martin Holbach.

Nach den Wahlen wurde der Tages-
ordnungspunkt 4 aufgerufen. Auf-
grund der fortgeschrittenen Zeit (es 
war 17.45 Uhr) zogen das Präsidium 
sowie das Bundesschiedsgericht ihre 
Anträge zurück. Auf Nachfrage waren 
Herr Keith und Herr Semprich nicht 
bereit, ihre Anträge zurück zu zie-

hen. Somit musste Rechtsanwalt Herr 
Daams die Anträge juristisch bewer-
ten und darlegen, weshalb die An-
träge unzulässig sind. Versuche der 
Delegierten, durch Wortbeiträge die 
Antragsteller zum Einlenken und zu 
einem zeitnahen Ende der Veranstal-

tung zu bewegen waren erfolglos.
Der Bundesdelegiertentag fand 

dennoch ein Ende, die Delegier-
ten wurden gebeten den Ausbau 
der Schießanlage Alsfeld dahinge-
hend zu bewerten, dass zur Finan-
zierung des Bauvorhabens ein Kre-
dit benötigt wird, welcher nur durch 
eine Beitragserhöhung zu tilgen sein 
wird. Die Delegierten begrüßten mit 
großer Mehrheit das Bauvorhaben, 
auch wenn damit eine Beitragserhö-
hung verbunden sein wird. Die Befra-
gung aller Mitglieder zur Aufnahme 
des Bauvorhabens findet Ihr ab Sei-
te 14. Wir freuen uns, wenn Ihr Euch 
beteiligt!

Der Präsident verabschiedete die 
Delegierten um 18:43 Uhr, der De-
legiertentag endet harmonisch, der 

BDMP geht gestärkt in die neue Amts-
zeit.

Für das Präsidium:
David Brandenburger, VP Verwaltung

Fotos: Bob Robertson 
Stephan Schöggl, VP Medien
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Liebe Mitglieder,

wie Ihr ab Seite 11 dieser Ausgabe lesen könnt haben die Delegierten des BDT das Vorhaben um die Erweiterung 
der Schießanlage Alsfeld begrüßt. Die Erweiterung ergänzt den Schießstand um zwei Anlagenteile mit jeweils 
100 Metern sowie drei Anlagenteile mit 50 Metern. Details dazu findet Ihr in der Planungszeichnung auf Seite 
16 und 17. kurz zusammengefasst: 

Ausbau 100m Anlagen (Anlagenteil C+D):
 — Innenbreite 9 Meter
 — Schützenstände: 6

Ausbau 50m Anlagen (Anlagenteil E,F u. G):
 — Innenbreite 20 Meter bzw. 18 Meter
 — Schützenstände: 13
 — Begehbar auf alle Zwischendistanzen
 — Yard und Meterdistanzen möglich

Infrastruktur:
 — Ringstraße
 — Auswertegebäude
 — Parkraum
 — Scheibenlager

Das Bauvorhaben hat ein Investitionsvolumen von 2,7 Mio. Euro. Die Finanzierung erfolgt über ein Darlehen, 
welches nicht durch den laufenden Haushalt getilgt werden kann.

Aus diesem Grund ist eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge um 11 Euro auf einen Jahresbeitrag von 75 Euro 
erforderlich.

Daher fragen wir Euch:
Wie steht Ihr zu dem Bauvorhaben? Soll sich der BDMP eine Anlage schaffen, auf der er alle seiner Disziplinen 
schießen kann?

Wie steht Ihr zur Beitragserhöhung? Seid Ihr bereit, das Bauvorhaben mit jährlich 11 Euro zu unterstützen?

Habt Ihr Vorschläge, wie sich der BDMP zukünftig positionieren soll? Findet Ihr es gut, wenn der BDMP in 
eigene Infrastruktur investiert?

Wir haben auf der folgenden Seite einen Antwortbogen vorbereitet, den Ihr direkt an uns schicken könnt. 
Wir werden jeden lesen und so gut es geht berücksichtigen!

Eure Meinung liegt uns am Herzen! Vielen Dank!

Euer Präsidium 

Erweiterung der Schießanlage Alsfeld
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Bund der Militär- und Polizeischützen e.V.

Mitgliederbefragung

Grüner Weg 12
33098 Paderborn

Name:

Anschrift:

Mitgliedsnummer:

                Datum

Meine Meinung zum Ausbau der Schießanlage Alsfeld

Wie stehst Du zu dem Bauvorhaben? Soll sich der BDMP eine Anlage schaffen, auf der er alle 
seiner Disziplinen schießen kann oder siehst Du Alternativen?

Wie stehst Du zur Beitragserhöhung? Bist Du bereit, das Bauvorhaben mit jährlich 11 Euro zu 
unterstützen?

Hast Du Vorschläge, wie sich der BDMP zukünftig positionieren soll? Findet Ihr es gut, wenn der 
BDMP in eigene Infrastruktur investiert?

Raum für Deine Anmerkungen an uns
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Service für Mitglieder des BDMP

Kontakt: Julius Martini/Sönke Butz  
Tel. 0800 26687878 • info@contrust.com 

www.contrust.com 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Und wer berät Sie

in Versicherungsfragen?
Machen Sie es wie der BDMP.  

Optimieren Sie die  
betrieblichen Versicherungen mit

Geprüfte 
Sicherheit!

Waffenschrank

für 8 Langwaffen
Widerstandsgrad I

Waffenschrank

für 8 Langwaffen
Ranger I/8Ranger I/8

8 + §36
Wa� en-
gesetz

• Geprüfte und vom ECBS/
VdS überwachte Sicherheit

• Lichte Einstellhöhe 
1241 mm bei eingelegtem 
Fachboden

• Einbruch- und 
feuergeschützt

• Stabile 3-seitige 
Verriegelung durch 28 mm 
starke Rundbolzen

• Gemeinsame 
Aufbewahrung von 
Waffen und Munition - 
entspricht § 36 des 
aktuellen Waffengesetzes

Stephan Schöggl, Augenoptikermeister, Sportschütze,

Schießleiter, BDMP-Mitglied, Kooperations-Partner BDMP

Olpener Straße 526 - 51109 Köln

Tel.: 0221/ 890 43 99 - www.schoeggl.de

SCHÖGGL
SCHIESSBRILLE

SCHÖGGL S1
Die leichteste dynamische Schießbrille

100% Titan

100% BRD

*Preis inkl. Überführungs- und Zulassungskosten, Kfz-Steuer, Kfz-Versicherung mit Selbstbehalt, gesetzl. MwSt. 
Anzahlung und Schlussrate fallen nicht an. 10.000 km bis 30.000 km Freilaufl eistung pro Jahr und je nach Hersteller 

und Modell (5.000 Mehrkilometer gegen Aufpreis möglich). Stand: 01.06.2015. Angebot gilt vorbehaltlich 
etwaiger Änderungen und Irrtümer. Gelieferte Fahrzeuge können von der Abbildung abweichen.

DEIN CLA COUPÉ 200
1,6 l, 115 kW (156 PS), 7G-DCT (AUTOMATIK)

für mtl. 369 €*

DEIN AUTO, DEINE VORTEILE

INFOS UND BERATUNG:
ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH

Tel.: 0234 95128-40
www.ass-team.net

INKLUSIVE 
NAVI

KEINE KAPITALBINDUNG
Anzahlung und Schlussrate entfallen.

MINIMIERUNG FOLGEKOSTEN
Ständig greifende Herstellergarantie. Z.B. Kein TÜV.

MONATLICHE KOMPLETTRATE
Inklusive Versicherung und Steuern.
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Liebe Mitglieder,

nach dem Erfolg des 1. Charity Cups zum 35.ten Geburtstag des BDMP veranstalten wir dieses Jahr den             
2. Charity Cup. Auch dieses Mal spenden wir den Erlös zugunsten einer gemeinnützigen Einrichtung.

Wir bleiben unserer Linie treu, dass wir bekannte und neue Disziplinen mischen, da die Übungen mit Langwaffen 
besonders gut ankamen. 

Einige Übungen folgen den Disziplinen der Gallery Rifle, in dem man Kurzwaffendisziplinen mit Langwaffen 
schießt, und dabei auch von Zielfernrohren Gebrauch machen darf. Die Übung DKS 1020 ist eine Disziplin mit 
Kleinkaliberwaffen auf die PPC 1500 Scheibe, allerdings nur bis 25 Meter. Weiterhin bieten wir Übungen auf 
eine Klappfallscheibenanlage an, aus 25 und 20 Metern mit dem .30 M1 Carbine oder einer Lever Action Rifle. 
Das war im letzten Jahr eine Attraktion, die wir dieses Jahr beibehalten werden. Wir sind uns sicher, dass für 
jeden etwas dabei ist.

Um sich mit den Disziplinen vor dem Wettkampf vertraut zu machen empfehlen wir, auf unserer Internetseite 
die Disziplinenbeschreibungen zu diesem Wettkampf genau zu beachten. 

Die Anmeldungen erfolgen ausschließlich online, die Internetadresse dazu findet Ihr in der Ausschreibung auf 
der folgenden Seite oder auf unserer Internetseite www.bdmp.de unter Sport und dann Termine, im linken 
Untermenü taucht der Punkt Onlineanmeldung auf. Nach Auswählen des Punkts werdet Ihr auf eine weitere 
Seite geleitet, auf der Ihr alle Wettkämpfe in der Übersicht seht. Solltet Ihr noch nicht für die Onlineanmledung 
angemeldet sein, so könnt Ihr durch Auswahl des Punktes „Noch keine Zugangskennung – Hier anfordern“ dies 
vornehmen. Anschließend könnt Ihr die Disziplinen, Zeiten und Bahnen, auf denen Ihr schießen möchtet 
anklicken und buchen. Bitte beachtet, dass die Buchung erst nach Zahlung des Startgeldes verbindlich wird. 
Andernfalls wird diese nach Ablauf der angegeben Frist wieder gelöscht.

Auch dieses Jahr findet der Charity Cup wieder auf unserer 
Schießanlage in Leitmar statt. Selbstverständlich wird das Präsidium 
und Vertreter der Landesverbände sowie Bundesreferenten vor 
Ort sein. Gerne stehen wir hier in ungezwungener Atmosphäre 
für Fragen und Gespräche zur Verfügung. Auch könnt Ihr Euch 
anschauen, was aus der Schießanlage Leitmar geworden ist, die 
Anpassung an aktuelle Vorgaben ist abgeschlossen und bietet nun 
beste Wettkampfbedingungen.

Wir freuen uns auf Euch!

Das Präsidium

2. Charity Cup

Leitmar

2. Charity Cup des BDMP e.V.

22. - 23.08.2015
Leitmar / Marsberg
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Verantwortlich:  Dietmar Hönersch, Bundesreferent         E-mail: d.hoenersch@yahoo.de

AUSSCHREIBUNG

Wettkampf: 2. Charity Cup des BDMP e.V. 2015

Wettkampf-Nr.: 50-079-2015

Disziplinen: PP1 und NPA-B nach Sportordnung  C.6A und C.7 des  BDMP
 PP1 und NPA-B modifziert nach Sportordnung C.6A und C.7 des BDMP (s.Anlage)
 Dynamisches Kleinkaliberschiessen DKS-1020 (s. Anlage)
 Unterhebelrepetierer auf Fallplatte nach SPO LAR D.16F LAR8
 .30 M1 Carbine auf Fallplatte nach SPO LAR D.16F LAR8

Termin: Samstag, 22. August 2015 von 09:00 – 17:00 Uhr
 Sonntag, 23. August 2015 von 09:00 – 16:00 Uhr

Ort: Schießsport-Center Marsberg e.V.,
 Zum Trompeter 20, 34431 Marsberg - Leitmar

Meldeschluss: Samstag, 14. August 2015

Meldung über: http://www.bdmp.de/anmeldung

Startgeld: 7,50 € pro Disziplin
 Das Startgeld ist im Vorfeld auf das folgende Konto zu entrichten.
                                 Sparkasse Paderborn Detmold BLZ 472 501 01, Konto-Nr. 61003927
                                 IBAN: DE 35 4725 0101 0061 0039 27, Swift WELADED1PBN
 Verwendungszweck:  2. Charity Cup 2015, Name, SLG.

Preise: Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
 Medaillen für  1. – 3. Platz

Sicherheit: Die gesetzlichen Bestimmungen und Sicherheitsrichtlinien lt. Sportordnung
 sind zwingend einzuhalten. Den Anweisungen der Aufsichten ist unbedingt
 Folge zu leisten! Bei Nichtbeachtung erfolgt ggf. Disqualifikation.

Bemerkungen: Mit der Anmeldung akzeptiert der Teilnehmer
 • die Wettkampfregeln gem. Ausschreibung und ggf. erforderliche Änderungen,
 • die Veröffentlichung der notwendigen Daten in den Ergebnislisten im Internet und in 
  den Printmedien,
 • die Veröffentlichung seines Bildes im Internet und in den Printmedien

BUND DER MILITÄR- UND POLIZEISCHÜTZEN e. V.
Anerkannter Schießsportverband nach § 15 WaffG
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9. Alsfeld International Service Rifle Match 2015
Am 6. Juni wurde auf der BDMP 

eigenen Schießanlage in Alsfeld die 
neunte Auflage des Alsfeld Inter-
national Service Rifle Match ausge-
tragen.

Diese Veranstaltung ist eine der 
wenigen Möglichkeiten sich in 
Deutschland mit Dienstgewehr-
Schützen aus Luxemburg, Frankreich 
und Belgien messen zu können und 
stellt jedes Jahr ein Highlight im 
Kalender dar.

300 m, 30 Schuss-Wertung, 40 min. 
Schießzeit inkl. Probe. Das sind die 
Eckdaten für einen anspruchsvollen  
Wettkampf mit Dienstgewehren.

Von 10 bis 14.30 Uhr schickten die 
Schützen Schuss um Schuss in Richtung 

Scheibe um die Platzierungen zu 
ermitteln.

In den jeweiligen Klassen (Dienst-
gewehr und Dienstgewehr modified) 
war es sehr interessant zu sehen, mit 
welchen Waffen die Erstplatzierten 
antraten. Beim Dienstgewehr sind 
das Springfield 1903 A3 & M1A sowie 
Enfield P17, Nr.4 Mk1,2 und bei  
den modified dominieren die M16-
Sportvarianten.

Gegen 15.00 Uhr schritt Dietmar Hö-
nersch zur Siegerehrung und dankte 
allen Teilnehmern für einen freund-
schaftlichen und fairen Wettkampf 
sowie den  Helfern, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht durchzu-
führen ist und der bewährten Ver-

Platz Dienstgewehr  Dienstgewehr modified  Mannschaftswertung

1. Baatz, Jean Pol (LUX) 277 Meyers, Joel (LUX) 283 Luxemburg 1 837

2. Waldvogt, Meik (D) 275 Mertens, Marc (LUX) 277 BDMP e.V. 1 800

3. Schaack, Patrick (LUX) 268 Yard, Jean (F) 267 Luxemburg 2 787

4. Tetzel, Karl-Heinz Rene (D) 263 Kraus, Germain (LUX) 265 France 782

5. Zell, Karlheinz (D) 262 Schlesser, Francois (LUX) 265 BDMP e.V. 2 771

pflegungstelle Diehl, die wie immer 
für das leibliche Wohl sorgte.

Nach einem herzlichen Abschied 
endete die gelungene Veranstaltung 
um 16 Uhr.

Alle Schützen sicherten auch in 
2016 ihre Teilnahme zu und freuen 
sich schon auf ein Wiedersehen in 
Hesperange (LUX) DG 100m und Ing-
willer (F) DG 200m.

Wenn auch DU gerne den inter-
nationalen Vergleich suchst, denke 
rechtzeitig (Mai 2016) daran dich 
anzumelden.

Text: M. Zimmer
Foto: D. Hönersch
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BDMP-Team im Land des Regenbogens 
erfolgreich…

…bei den SAPA 2015 Open Cham-
pionships, die vom 27. April – 1. Mai 
2015 in Pretoria/Südafrika auf der 
Sandford Shooting Range stattfan-
den. Der Begriff „Land des Regenbo-
gens“  kommt von der Vielfalt seiner 
Bevölkerung.

In diesem Jahr reiste ein sieben-
köpfiges PP1/NPA/PPC-Team (Vikto-
ria Steinheuer, Christian Reckziegel, 
Jörg Lichtmess, Johann Wizofsky, 
Wilfried Wiesener, Frank Kemm und 
Jan Hüser, betreut von Teamcaptain 
Klaus Semrau) nach Südafrika. Außer-
dem reisten Jürgen Zilg (SLG Wetter-
au) und seine Frau Katja in Eigenregie 
nach Pretoria. Leider ist unser ach-
tes Teammitglied kurz vor der Reise 
schwer erkrankt und musste die Ver-
anstaltung absagen. Eine Nachnomi-
nierung war in Kürze der Zeit nicht 
mehr möglich, weshalb der mitgereis-
te Jürgen Zilg und ich in die Mann-
schaftswertungen rückten. Bei der 
Bearbeitung der Permit Anträge, so-
wie Regelung der Beförderung un-
seres Sportgepäcks unterstützten 
uns die Mitglieder der SAPA wie im-
mer vorbildlich, hier gilt wieder un-
ser spezieller Dank Fabian Roberts,  
Ashwyn Gowind und Shafaath Gil-
bert, durch deren Einsatz und Zuar-

beit alles reibungslos funktionierte. 
Wie schon im letzten Jahr konnten 
wir auch diesmal einen zuverlässi-
gen Händler ausfindig machen, wel-
cher die von uns benötigte Munition 
sofort beim Importeur orderte und 
schon zwei Wochen vor unserer An-
reise vorrätig hatte. 

Am 23. April starteten unsere Team-
mitglieder dann von München, Frank-
furt, Berlin und Hamburg aus nach Jo-
hannesburg, wo wir uns trafen. Hier 
galt es einige Formalitäten wegen der 

Die BDMP-Truppe an der „Danie Theron“-Statue bei Fort Schanskop.

Viktoria Steinheuer und Jan Hüser bei 
PP1.

Waffeneinfuhr zu erledigen, was aber 
durch die Mithilfe von Shafaath (Sha-
fi) problemlos war.

Schnell übernahmen wir die Miet-
wagen und machten uns auf den Weg 
zu unserem Hotel. Da wir unsere Zim-
mer erst am Nachmittag beziehen 
konnten entschlossen wir uns unser 
Gepäck im Hotel einzulagern und fuh-
ren zu dem nur einige Kilometer ent-
fernten Händler und holten unsere 
vorbestellte Munition ab. Am näch-
sten Nachmittag fuhren wir dann zum 
ersten Mal zum Schießstand, in Sicht-
weite des Voortrekker Denkmals. Die 
Südafrikaner hießen uns, wie immer, 
herzlichst willkommen und wir fühl-
ten uns schon fast wie Zuhause. An 
den Trainingstagen herrschte sonni-
ges Wetter, dass auch für die Wett-
kampftage gemeldet war und wir fie-
berten den ersten Wettkämpfen 
entgegen. Leider zeigte sich, dass die 
Lichtverhältnisse an den Wettkampf-
tagen, besonders am frühen Vormit-
tag doch anders waren. 

Insgesamt traten die Schützen des 
BDMP in 17 Disziplinen an, von de-
nen in der Einzelwertung 11 gewon-
nen werden konnten. Bei den in-
ternationalen Teammatches waren 
die BDMP-Teams bis auf ein einzi-

Sport International
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Das BDMP-Team: obere Reihe Johann Wizofsky, Wilfried Wiesener, Frank Kemm; unten: 
Jan Hüser, Viktoria Steinheuer, Jörg Lichtmess, Klaus Semrau, Christian Reckziegel; 
kniend: Jürgen Zilg.

ges Team-Match in allen Disziplinen 
siegreich. Ein dennoch gutes Ergeb-
nis, da auch Christian Reckziegel am 
letzten Wettkampftag ausfiel, nach-
dem er sich schon am vorletzten Tag 
mit Kopfschmerzen und Schüttelfrost 
durch die Wettkämpfe quälte.

In der Disziplin Police Pistol A (9 mm 
Pistolen) konnte Johann Wizofsky den 
Sieg erringen.

 Zum Verständnis muss erwähnt 
werden, dass in Südafrika die Diszi-
plinen Police Pistol und Service Pistol 
als separate 9 mm Pistolen Wertung 
geschossen werden (-A). Dazu kom-
men noch die Disziplinen „Carry Gun“ 
für Pistolen mit max. 220x140x40mm 
und Revolver bis 4 Zoll, sowie „Po-
cket Gun“ für Pistolen mit max. 
180x140x40 mm und Revolver bis 2,75 
Zoll, beides sehr interessante Diszip-
linen, die auch in Deutschland einge-
führt werden sollen (PP3 und PP4).

Bei Service Pistol–A (NPA-A) konnte 
das Team des BDMP in der Einzelwer-
tung die ersten drei Plätze belegen: 
Johann, Christian und Jörg ließen der 
Konkurrenz keine Chance. Noch über-
legener wurde es bei Service Pistol-
B (NPA-B), hier führte Jan Hüser das 
BDMP-Quartett (Jan, Jörg, Johann 
und Christian) an, dass sich an die Ta-
bellenspitze setzte. Auch bei PP2 wa-
ren wir überlegen; hier konnten Jo-
hann, Frank, Jörg und Christian das 
restliche Starterfeld auf die Plätze 
verweisen. Bei den PPC 1500 Diszip-
linen zeigte sich der BDMP nicht we-
niger erfolgreich: In der 1500 Pis-
tol waren Johann, Christian, Frank 
und Wilfried (Wischel) unüberwind-

Sieht doch gut aus… Johanns Scheibe 1 bei 
Distinguished Pistol.

Johann Wizofsky bei Distinguished Pistol 
an der 7m Linie.

bar und auch bei den 1500 Revolvern 
hatte die Konkurrenz hinter Johann, 
Christian und Frank das Nachse-
hen. Distinguished Pistol war eben-
falls fest in unserer Hand, wo Johann 
und Christian nicht zu schlagen wa-
ren, auch bei Distinguished Revolver 
erwies Christian sich am treffsichers-
ten und konnte den Sieg erringen. 
Die 48er Matches Standard Revol-
ver 4“ und Standard Semi Auto konn-
te ebenfalls der BDMP für sich ent-
scheiden, hier siegte Christian mit 
dem Revolver, während mit der Pis-
tole Johann erfolgreich war. Alle un-
sere Teammitglieder konnten in den 
einzelnen Disziplinen wertvolle Rin-
ge für die Teamwertungen beisteu-
ern und so zum Erfolg in Pretoria bei-
tragen. Leider geht alles einmal zu 
Ende, so auch dieser wieder sehr ka-
meradschaftliche Wettkampf bei un-
seren südafrikanischen Freunden. 

Nach den letzten Wettkämpfen wur-
den wir noch zu einem kleinen Um-
trunk eingeladen und abends stand 
dann noch die Siegerehrung auf dem 
Terminplan, hier wurden dann nicht 

nur die Gewinner der einzelnen Dis-
ziplinen gewürdigt, sondern auch die 
ROs, ohne deren unermüdlichen Ein-
satz das gute Gelingen dieser tollen 
Veranstaltung nicht möglich gewesen 
wäre.

Sport International

Wischel im Linksanschlag am Pfosten.

Alle mitgereisten Schützen verhiel-
ten sich sehr teamdienlich und sorg-
ten mit ihrem Verhalten auf und ne-
ben dem Schießstand dafür, dass 
Deutschland und der BDMP e.V. her-
vorragend repräsentiert wurden.

Text: Klaus Semrau
Fotos: Klaus Semrau, Frank Kemm, 
Jan Hüser, Morne Dean Thumbran
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Bei der zehnten Auflage des SLG SG 
Hamm-Cups konnten am Wochenende 
erneut zahlreiche Schützinnen und 
Schützen ihr Können unter Beweis 
stellen. Gestartet wurde während 
des gesamten Wochenendes in den 
Disziplinen NPA Service Pistol B, Poli-
ce Pistol 1 und Super Magnum in den 
fünf vom Bund der Militär- und Poli-
zeischützen (BDMP e.V.) vorgeschrie-
benen Klassifizierungen.

Großer Andrang beim SLG SG Hamm-Cup 
Mehr als 350 Starts beim 10. SLG SG Hamm-Cup

Die Veranstaltung hat im Kreis der 
Großkaliber-Schützen mittlerweile ei-
nen derart großen Bekanntheitsgrad 
erlangt, dass sogar Anfragen bei-
spielsweise aus Hamburg eintrafen. 
„Der Cup der SLG SG Hamm hat sich 
überregional etabliert“ freute sich 
SLG-Leitung Thomas Powelat. „Durch 

SONDERGRÖSSEN
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in der V0 sind möglich.
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+ viel

D - 49753 Werlte • Postf. B1141
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Reges Treiben am Schießstand.

das große Interesse mussten wir 
schweren Herzens leider einigen Inte-
ressenten aus Platzgründen absa-
gen“. Der Wettbewerb war auch eine 
willkommene Gelegenheit für die 
Schützen ihre Leistungen im Hinblick 
auf die später terminierten Landes-
meisterschaften zu überprüfen.

Die Schützen der SLG SG Hamm 
konnten sich sowohl in Einzel- als 
auch Mannschaftswertungen über ei-
nige erste Plätze freuen und Pokale 
abräumen. Auch diejenigen, die das 

Trefferglück dieses Mal nicht an ihrer 
Seite hatten, konnten mit einem gu-
ten Gefühl wieder in Richtung Heimat 
aufbrechen. Denn zum Abschluss der 
rundum gelungenen Veranstaltung 
wurden zahlreiche Preise von nam-
haften Sponsoren verlost.

An dieser Stelle bedankt sich die 
SLG SG Hamm herzlich für die groß-
zügige Unterstützung.

Text und Foto:
Mathias Elbers
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Ausschreibung 
 

10. GK Ruhrpokal 
 
Am 03.10.2015 führt die SLG Bochum - Ost e.V ein Vergleichsschiessen zwischen 
interessierten Schiessleistungsgruppen und Einzelschützen durch. 
 

Unser Wettkampf ist natürlich beim BDMP e.V. angemeldet und ermöglicht den Erwerb 
von Leistungsabzeichen! 
 

Termin:  3. Oktober 2015 (Tag der dt. Einheit) 
 

Ort:   SLZ Bochum, Weg am Kötterberg 2, 44807 Bochum 
 

KW Disziplinen: PP 1, PP1 OS und DKS 1 PP1 (offene KK Klasse, auch OS) 
   SM und SM OS 
 
LW Disziplinen: Carb PP1 und NPA-B 
   DKS 2 PP1 und NPA-B (offene KK Klasse, auch OS) 
   Carbine 50 / 100m – ohne feste Startzeiten 

 
Alle KK-Disziplinen stehen auch Jugendlichen ab 14 Jahren offen, 
sofern das schriftliche Einverständnis der Erziehungsberechtigten 
vorliegt. KK Leihwaffe – bitte Rücksprache nehmen. 

 

Anmeldung: www.bdmp.de/anmeldung 
 
  anmeldung@slg-bochum-ost.de (bei Rückfragen) 

 
Für jeden Schützen wird eine Urkunde ausgestellt (zum Download).  
Die Bestplatzierten erhalten einen Pokal. 

 

Startgeld: Je Disziplin und Teilnehmer beträgt das Startgeld € 10,00,  
 zahlbar an die SLG Bochum – Ost e.V.. 

 
Bankverbindung: SLG Bochum – Ost eV 

IBAN DE 98 4306 0129 0123 7835 01 
BIC GENODEM1BOC 
Volksbank Bochum Witten eG 

 

Im Bereich Verwendungszweck ist der Wettkampf sowie die 
Name(n) der SLG / des Schützen zu vermerken. 
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Teilnahmebedingungen 
 

 Jeder Schütze ist für seinen Schuss verantwortlich! 
 Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Wettkampfregeln  

gemäß Ausschreibung und BDMP Reglement an. 
 Wiedergeladene Munition ist zulässig. 
 Sämtliche Waffen- und Munitionsfehler gehen zu Lasten des Schützen.  

Unsichere Waffenhandhabung führt zur sofortigen Disqualifikation. 
 Schiessen unter Alkohol- oder Drogeneinfluss wird mit sofortiger 

Disqualifikation und Streichung aller bereits erreichten Ergebnisse 
geahndet. 

 Mit der Teilnahme ist der Schütze einverstanden, dass Namen, Daten 
und Ergebnisse sowie Bildaufzeichnungen verbandsintern, aber auch für 
die Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Veröffentlichung im Internet) verwendet 
werden dürfen.  

 Es gelten allgemein und bindend die Sicherheitsvorschriften des BDMP 
und die Stand- und Hausordnung des Standbetreibers. 

 Die Entscheidungen des Gesamtleitenden sind abschließend und bindend.  
Die Protestgebühr beträgt € 50,00. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 Bereits gezahlte Startgelder können bei Verhinderung nicht 
zurückerstattet werden. 

 Sollte der Wettkampf aufgrund höherer Gewalt ausfallen, ist eine 
Rückzahlung der Startgelder nur soweit möglich, als diese noch nicht für 
organisatorisch notwendige Zahlungen verwendet wurden. 

 Zugewiesene Startzeiten können sich zeitlich nach vorne oder hinten 
verschieben. 

 Anmeldungen ohne vollständige Bezahlung können nicht bearbeitet 
werden. 

 

Wir würden uns über ein zahlreiches Erscheinen sehr freuen. 
 

Andreas Koutelias 
1. Vorsitzender 
SLG Bochum-Ost e.V 
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Der Startschuss für das Sportjahr 
2015 fiel bereits am 2. Januar mit 
dem ersten Wettkampftag der Lan-
desmeisterschaft Süd, in den Diszi-
plinen LM PP 1/NPA-B/SM 1 und den 
Optical Sight. Gleich zu Beginn des 
Jahres trafen sich knapp 200 Teilneh-
mer in Fridolfing um sich in den sechs 
angebotenen dynamischen Kurzwaf-
fendisziplinen zu messen. Insgesamt 
wurden für die Südmeisterschaft 462 
Einzelstarts angemeldet.

Die Nordmeisterschaft folgte im 
März und hier wurden nochmals 366 
Starts in das Auswertprogramm ein-
gegeben. Beide Veranstaltungen 
der dynamischen Kurzwaffendiszipli-
nen waren, wie schon die Jahre zu-
vor, wieder sehr gut besucht. Die 
Landesmeisterschaft der statischen 
Kurzwaffe fand einen Monat später 
unter optimalen Voraussetzungen in 
Schweinfurt statt. Die Statische wur-
de mit den Disziplinen der SP 2 in al-
len vier Kaliberklassen 9mm Luger, 
.45 Auto, .357 Magnum und .44 Ma-
gnum ergänzt. An diesem Wochen-
ende fanden neben der erwähnten 
Landesmeisterschaft auch noch ein 
Einweisungslehrgang „Startberech-
tigung Flinte“ und ein Schießleiter-
lehrgang statt, dazu später mehr. 
Durch den Zuwachs der neuen Dis-
ziplinen SP 2 erhielt der Landesrefe-
rent Daniel Jung 509 Anmeldungen, 
welche er mit seinem Stellvertreter 
Marco Weber zu bewältigen hatte.

Der Startplan war prall gefüllt und 
wer sich rechtzeitig anmeldet kann, 
soweit möglich auch damit rechnen, 
dass die Startzeitwünsche berück-
sichtigt werden. Die Ergebnisse wa-
ren in allen Disziplinen, wie auch die 
Bewirtung und sowie Standverhältnis-
se, hervorragend. Ein Auszug der Sie-
ger der Einzelwertungen finden Sie in 
der Ergebnistabelle.

Ein Dank des LVV geht an alle Helfer 
welche die Veranstaltungen des LV 
Bayern immer tatkräftig unterstüt-

Landesmeisterschaften in Bayern
 Die Sieger in den Einzelwertungen
 Disziplin Name SLG Gesamt

 C.3 DP 1 Eichinger, Lorenz SLG Tann 143

 C.4 DP 2 Eichinger, Lorenz SLG Tann 145

 C.5 DP 3 Moser, Thomas SLG Traunstein e.V. 141

 C.10 SAR 1 Bader, Stefan SLG Tann 141

 C.11 SAR 2 Eichinger, Lorenz SLG Tann 143

 C.12 DR 1 Zeilhuber, Albrecht SLG Tann 145

 C.13 SP Eichinger, Lorenz SLG Tann 277

 C.13A SP 2 9mm Luger Bader, Stefan SLG Tann 291

 C.13A SP 2 .45 Auto Scheuermann, Thomas SLG Nürnberg e.V. 291

 C.13A SP 2 .357 Magnum Manke, Peter SLG SR Do 286

 C.13A SP 2 .44 Magnum Eichinger, Lorenz SLG Tann 286

zen. Ohne diese Unterstützung ist 
eine Durchführung von Veranstaltun-
gen dieser Größenordnung nicht zu 
gewährleisten. Ein besonderer Dank 
geht an die Firma Ballistol, welche 
nach Kontaktaufnahme durch den LV 
Leiter auf der IWA zugesichert hatte, 
die LM‘s 2015 des LV Bayern zu unter-
stützen. Zur Freude aller Teilnehmer 
konnte bei der Anmeldung jedem 
Starter eine Stofftasche, Infomaterial 
und eine kleinen Dose Öl überreicht 
werden. Diese Werbeartikel werden 
im Sportjahr bei allen Landesmeis-
terschaften den Startern zur Verfü-
gung stehen. Für die Erstplatzierten 
gab es neben den Medaillen auch ei-
nen Laufreiniger sowie eine Basecap 
von Ballistol. Zudem konnten noch 
drei Sonderpreise des Unterstützers 
überreicht werden.

Bei guter Stimmung wurde auf al-
len Wettkämpfen unter den Teilneh-
mern wieder gefachsimpelt und rege 
Informationen ausgetauscht. Ein paar 
Schützen mussten bei der Waffen-
kontrolle leider feststellen, dass ihre 
Sportgeräte noch nicht in die Dienst-
pistolenliste aufgenommen wurden. 
Die Besitzer haben angekündigt die 
Einführung der Waffe gegenüber 

dem Verband nachzuweisen und die 
Dienstpistolenliste dem entsprechend 
ergänzen zu lassen. 

Die LM ZG2/3 und DG2 wurden An-
fang Mai an drei Wettkampftagen 
unter der Leitung von LR Thomas 
Katzenberger in Friedenfels durchge-
führt. Hier war ein leichter Rückgang 
bei den Startern zu verzeichnen, wo-
bei die Schießanlage in Friedenfels 
keine Wünsche offen lässt.

Die letzten LM in den Kurzwaffen-
disziplinen PPC1500 und PP2/EPP er-
folgten ebenfalls Anfang Mai. In Gun-
dihausen waren die beiden LR Sven 
Schultz und Randolf Mayr gut be-
schäftigt um die Startzahlen zu be-
wältigen und konnten sich wieder auf 
ihre bewährten Helfer verlassen. Den 
High Score der Hauptdisziplinen er-
zielte Roman Hauber beim PPC1500 
Revolver mit 1485 Ringen. Erstma-
lig wurde das Open Match 1500 ange-
boten welches Günther Schüller mit 
1487 Ringen gewann. Auch wurden 
noch die Matches PPC1500 Pistol und 
alle 48/40 Schuss Matches angeboten.

Den vorläufigen Abschluss der KW-
Schießsportveranstaltungen fand sich 
mit dem 12. und 13. Bavarian Open 
PPC1500 und EPP in Weitwörth/Ös-
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terreich. Bei unverhofft gutem Wet-
ter und unter perfekten Lichtverhält-
nissen konnte auf dem offenen Stand, 
entgegen den im Vorfeld angekün-
digten Regentagen, der Wettbewerb 
durchgeführt werden. Das etwas klei-
nere Teilnehmerfeld hatte beste Vo-
raussetzungen, welche von Gün-
ther Schüller mit seinem High Score 
PPC1500 Revolver von 1490 Ringen 
am erfolgreichsten umgesetzt wurde. 
Der High Master reiht sich nun mit in 
dem „90er“ Club der PPC-Szene ein. 
Auch Johann Wizofksy erreichte ein 
Spitzenergebnis von 247 Ringen bei 
der Disziplin EPP.

Alle Ergebnisse der Veranstaltungen 
und weitere Infos des LV Bayern sind 
unter www.bdmp-bayern.de zu fin-
den.

Ausbildung/Schulung/Info:

Nach der Abfrage des Bedarfs an 
Ausbildungen zur SLG-Leiter-Tagung 
im November 2014 wurden gegen 
Ende des Sportjahres die Ausbildun-
gen für das Jahr 2015 geplant. Eine 
vernünftige Planung kann aber nur 
mit einer ebenso vernünftigen Mel-
dung eines geplanten Bedarfs der 
SLG-Leiter erfolgen, das sollte auch 
jedem SLG-Leiter bewusst sein. Nach 
dem die Ausbildungen ausgeplant und 
der Bedarf für 2015 gedeckt war, wur-
den die noch freien Lehrgangsplät-
ze zusätzlich auf der Website veröf-
fentlich. Die freien Lehrgangsplätze 

Die SLG Tann.

Lorenz Eichinger von der SLG Tann.

waren innerhalb kürzester Zeit, von 
ernsthaft interessierten Mitgliedern, 
belegt. Es wurden neben den Schieß-
sportveranstaltungen des Landesver-
bands bis jetzt ein Waffensachkun-
de-/Schießleiterlehrgang in Fridolfing 
und wie bereits erwähnt, ein Ein-
weisungslehrgang Startberechtigung 
Flinte sowie ein Schießleiterlehrgang 
in Schweinfurt durchgeführt.

Alle Teilnehmer haben das Ausbil-
dungsziel erreicht und können nun 
die Waffensachkunde bzw. die Quali-
fikation als Schießleiter/Schießstand-
aufsicht nachweisen. Der Landesver-
band verfügt nun über weitere 59 

ausgebildete Schießleiter. Der kurz-
fristig ausgeschriebene Einweisungs-
lehrgang zur Startberechtigung Flinte 
wurde am Freitag in Schweinfurt von 
14 Mitgliedern besucht und erfolg-
reich abgeschlossen. Zusätzlich zu 
den geplanten Ausbildungen wurde 
noch ein weiterer Lehrgang zum RO 
PPC1500, nach Abfrage im LV und Ab-
sprache mit dem Bundesreferent Jo-
hann Wizofsky, angeboten. Die Teil-
nehmer absolvierten während der 
zweitägigen Ausbildung den theoreti-
schen Teil in Fridolfing und die Praxis 
fand in Weitwörth/Österreich statt. 
Bei der Praxisausbildung konnten 
die Teilnehmer während des inter-
nationalen Wettkampfs des Bavarian 
Opens auch gleich ihr neu angeeigne-
tes Fachwissen unter Beweis stellen 
und ihren RO PCC1500 erfolgreich ab-
schließen. 

In der Zwischenzeit ist auch ein 
Wechsel im Bereich der Landesre-
ferenten erfolgt. So übernimmt der 
ehemalige LR PP1/NPA-B/SM Nord, 
Helmut Schindler, nun die Disziplinen 
LAR und .30M1 Carbine. Hierbei un-
terstützt ihn Jürgen Wagner als Stell-
vertreter. Die PP1/NPA-B und SM1 im 
Nordbereich wurde von André Gla-
ser übernommen. Ob in diesem Jahr 
noch eine LM LAR/.30M1 stattfindet 
ist noch nicht sicher. Ab 2016 wer-
den diese Langwaffendisziplinen auf 
jeden Fall wieder als Landesmeister-
schaft angeboten.

Text und Fotos:
Achim Biller 
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Am 6. März 2015 wurde Klaus Zorn 
für seine 21-jährige Tätigkeit als Lei-
ter der SLG Karlsruhe und seine Ver-
dienste im LV-BW, u.a. im Bereich 
Sachkundeprüfung und Akquisition 
für die Verbandszeitschrift X Ring, 
geehrt.

Klaus Zorn wurde hier im Rahmen 
einer Mitgliederversammlung der SLG 
Karlsruhe vom Vizepräsident Sport, 
Heinz-Peter Tränkle die BDMP-Ehren-
nadel in Gold überreicht.

Klaus Zorn trat an der Mitglieder-
versammlung vom Amt des SLG-Lei-
ters aus Altersgründen zurück. Er 
gründete die SLG Karlsruhe vor 21 
Jahren und wurde in der ersten Mit-
gliederversammlung zum SLG-Leiter 
gewählt, welche Funktion er ununter-
brochen bis zu seinem heutigen Rück-
tritt wahrnahm.

Seine Nachfolge als neuer 
Leiter der SLG Karlsruhe e. 
V. tritt Bernhard Beck an, 
dem dieses Amt in der Jah-
reshauptversammlung am 
6. März 2015 übertragen wurde.

Die SLG Karlsruhe e. V. hat momen-
tan 32 Mitglieder. Die Mitglieder der 
SLG nehmen ständig aktiv an Meister-
schaften des BDMP Baden Württem-
berg teil. Besonders zu erwähnen ist 

Goldene BDMP-Ehrennadel an Klaus Zorn

hier der 1. Sportleiter Manfred Heil, 
der bei den letzten Landesmeister-
schaften in der Disziplin ZG 3 Lan-
desmeister Baden Württemberg wur-
de. Es gibt in der SLG Karlsruhe e. V. 
keine starren Regeln oder Rituale (in 
der Form von fest vorgegebenen Trai-
ningszeiten und Trainingsorten), viel-
mehr basiert alles auf Freiwilligkeit, 

gesundem Menschenverstand und 
Einsicht, denn schließlich soll die Sa-
che ja Spaß machen. Nur dann kommt 
auch Erfolg zustande.

Der Vorstand der SLG Karlsruhe e. V. 

Text: Vorstand der SLG Karlsruhe e. V.,
Fotos: Alex Polzer

Klaus Zorn (li.) mit seiner Urkunde und Ehrennadel in Gold, überreicht durch Heinz-Peter 
Tränkle († 9.3.2015).

Bild oben: Unsere Aufsichten sorgen rou-
tiniert für einen sicheren Ablauf. Unten: 
Die Auswertung erfolgte direkt im An-
schluss.

Am 21. Feburar 2015 wurde in Ber-
lin-Adlershof, neben den klassischen 
Disziplinen DR und SP1, der „Start-
schuss“ zur 1. Ausrichtung der neuen 
Disziplin Sportpistole 2 in Berlin/
Brandenburg gegeben. 

Schon die Anmeldezahlen ließen ei-
nen regen Zuspruch erwarten, da die 
Sportordnung, von Tuning-Maßnah-
men abgesehen, auch das beidhändi-
ge Halten der Waffe zulässt.

Erstmals kamen bei unseren Lan-
desmeisterschaften auch Starterkar-
ten zum Einsatz, die eine sofortige 
Auswertung vor Ort ermöglichten und 
spätere Reklamationen erschweren 
bzw. reduzieren. Trotz der Vielfalt an 
Disziplinen an einem Tag gab es keine 
Vorkommnisse und durchweg Lob für 

Startschuss 2015 zu den LM‘s DR, SP1 und SP2
die ausrichtende SLG BS-Berlin, wel-
che dank zahlreicher Schießleiter mit 
genug Aufsichten vertreten war. 

Im Ergebnis kann man die Aufnahme 
und Durchführung der Disziplin Sport-
pistole 2 als vollen Erfolg werten.

Die Erfahrung des Tages wird aber 
auch zu einer Trennung der Diszipli-
nen DR und SP im nächsten Jahr füh-
ren, da bei noch mehr Startern die 
Zeit von 9.00-18.00 Uhr nicht für alle 
Disziplinen reichen wird. An dieser 
Stelle nochmals ein Dankeschön an 
den PSV Olympia von der Walther-
Arena für ihre Unterstützung.

Text: Rainer Menden
Fotos: E. Jas, C. Thiemann

Sport National: Berlin-Brandenburg
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Landesmeisterschaft Sportliche Flinte
Am 24. bis 25. April fand im Schüt-

zenhaus des Schützenkorps Dorfmark 
e.V. zum dritten mal in Folge unsere 
Landesmeisterschaft Sportliche Flinte 
2, eine der beliebtesten Disziplinen 
im BDMP, statt.

Der Andrang war riesig. In den Diszi-
plinen Repetier-, Selbstlade- und Dop-
pelflinte 2 starteten 68 Schützen mit 
170 Starts.

Es sind einige neue Schützen zur 
Flintenfamilie hinzugestoßen, teil-
weise mit respektablen Ergebnissen. 
Über Nachwuchs braucht sich der 
Landesverband keine Gedanken zu 
machen.

Eine Veranstaltung dieser Größen-
ordung wäre ohne die vielen freiwil-
ligen Helfer nicht möglich gewesen. 
Mein Dank gilt dem Freitagabend-
Aufbauteam, Kerstin Eibisch, Wolf-
gang Schütz von der SLG Dorfmark 
e.V., Maximilian Steiner, Roland May-
nard, Christian Reisner von der SLG 

MSC Munster e.V. sowie Achim Reith 
von der SLG Schießsport Verband We-
demark e.V..

Die Verpflegung managte Brigitte 
Korbella und wurde dabei tatkräftig 
von Christian unterstützt.

Danke auch an Kerstin für die Start-
kartenausgabe und Auswertung! 

Neben mir waren neun ROs im Ein-
satz. Ich bedanke mich bei Roland, 
Wolfgang, Thomas Streit, Axel Dziem-
ba, Jürgen Meyer, Thomas Feilhauer, 
Michael Hildebrand, Christian Schmid 
und Dirk Bähre!

Als Schreiber haben sich Kerstin, 
Maximilian, Frank Laue, Stefan Spieß, 
Reinhard Schmidt, Jens Dehmlow, Jan 
Hendrik Piepenschneider, Timo Uh-
lendorf und Jörg Gundelach zur Ver-
fügung gestellt.

Unter der Leitung von Frank haben 
viele Freiwillige den Stand nach dem 
Schiessen aufgeräumt und den Aus-
gangszustand hergestellt. Danke an 

meinen Landesverbandsleiter Hansi 
Korbella, der mich in jeder Hinsicht 
unterstützt!

Die Ergebnisse und viele Fotos sind 
auf der Landeshomepage veröffent-
licht, die Ranglisten sind aktualisiert. 

Die ersten drei Plätze belegten:
RF2: 1. Thomas Streit, 2. Axel Dziem-
ba, 3. Uwe Preiß
SF2: 1. Thomas Streit, 2. Axel Dziem-
ba, 3. Christoph Stoos
DF2: 1. Thomas Streit, 2. Axel Dziem-
ba, 3. Uwe Preiß

Am 19. September findet im Landes-
verband unsere erste Landesmeis-
terschaft Skeet auf dem Schießstand 
Großmoor statt. 

Text und Foto: Uwe Preiß
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Workshops im LV Niedersachsen 

Lehrgänge dynamische Kurzwaffe für Anfänger und Fortgeschrittene
Unsere Landesreferenten Monika 

und Marc haben sich wieder ein-
mal zusammengetan um in ihrer 
Freizeit Workshops für die beliebten 
Disziplinen PP1 und NPA zu veran-
stalten.

Von der neuen Online-Anmeldung 
bis zur Scheibenauswertung wurde 
alles durchgespielt.

Bessere Ergebnisse.

Das Verhalten auf dem Stand.

Praktische Übungen.

Was darf ich in der „Fummelzone“.

Es wurden viele Unklarheiten aus-
geräumt so das die Teilnehmer 

sicherer zu den nächsten Wettkämpfen 
reisen und sich noch besser auf das 
wesentliche - das  Schießen selbst - 
konzentrieren können. Die Workshops 
waren innerhalb weniger Tage 
komplett ausgebucht, Sportschützen 
aus anderen Landesverbänden mit 

bis zu 300 km Anreise waren keine 
Seltenheit.

Das Engagement unserer Referenten 
und nicht zu vergessen ihrer Helfer 
sollte Schule machen. Sicherheit 
und  Leistungssteigerung für unsere 
Sportschützen sind das Ziel dieser 
Lehrgänge, und das in lockerer und 
entspannter Atmosphäre und auch 
der Spaß kam nicht zu kurz. Weitere 
Workshops sind in Vorbereitung…

Bei Interesse wendet Euch ein-
fach an die entsprechenden Landes-
referenten.

Text: Jens Müller
Fotos: Monika Porwoll Gerdes,  

Jürgen Gerdes
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9. Ewald Dutzke Gedächtnispokal der SLG Stade–Hagen

Der Wanderpokal blieb in der Familie
Wie schon in den letzten Jahren 

veranstalteten wir am letzten 
Wochenende im März unseren Ewald 
Dutzke Gedächtnispokal. Wir nutzten 
zum ersten Mal die Anmeldung der 
neuen Software von Easy Score. Es 
ist eine tolle Sache wenn sich die 
Teilnehmer ihre Startzeiten selber 

Der Ewald Dutzke Pokal blieb in der 
Familie Lichtmess.

Wie immer, ohne unsere Mädels läuft 
nichts.

SLG Lufthansa mit Unterstützung durch 
Frank.

SLG Shooting Team Elsfleth verstärkt 
durch SLG Roland Bremen.

Die SLG Mölln.

wählen können. Leider sind noch viele 
Schützen unsicher diese Möglichkeit 

zu nutzen. Es wäre von großem Vorteil 
wenn hier für Einführungslehrgänge 
angeboten werden.

Darum hatten wir vorsichtshalber 
noch unsere eigene Online-Anmel-
dung freigeschaltet.

Wir waren nach wenigen Tagen fast 
ausgebucht.

Es war wieder ein perfekter 
Wettkampf in einer super Atmo-
sphäre, dafür ein großes Danke an 
alle die wieder dabei waren. Bei 
der Siegerehrung waren wieder 
„alte Hasen“ und auch ganz „neue 
Schützen“ dabei.

Ergebnisse und viele Fotos wie 
immer auf unserer Internetseite: 
http://www.slg-stade-hagen.de/

Text und Fotos:
Jens Müller
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Typisch Hamburger Schietwetter – 
aber die Stimmung bei Ausrichtern 
und Schützen bestens! So umschreibt 
Landesreferent Thomas Frank die 
Landesmeisterschaft PP1-NPA-SM, die 
am 28. März 2015 beim Schützenver-
ein „Enzian“ Spesbach e.V. stattfand.

Weiterhin sei sehr erfreulich, so 
Thomas Frank, dass es weder seitens 
der Starter noch seitens der Funkti-
oner Beschwerden gegeben habe. 
Ebenso habe es keine Disqualifika-
tionen gegeben. Bedauerlich sei le-
diglich, dass von den mehr als 320 
Anmeldungen letztlich nur 276 durch-
geführt wurden. 

Die Ergebnisse der LM im Einzelnen 
sind auf der Landesseite des BDMP 
Rheinland-Pfalz zu finden.

„Mein ganz besonderer Dank gilt 
den Helfern der SLGen Saarpfalz e.V. 
und Thaleischweiler, ohne die ein 
Landesreferent nun einmal nicht aus-
kommt, will er einen Landeswett-
kampf erfolgreich durchführen!“, so 
Thomas Frank mit leuchtenden Au-
gen. Ebenso ist er begeistert von der 
Gastfreundschaft des Schützenver-
eins Enzian. „Ich freue mich schon 
auf nächstes Jahr. Heinz hat verspro-
chen, er macht ein ‚Chili spezial’.“ 

Für die LM im nächsten Jahr bittet 
Thomas alle potentiellen Teilnehmer 
daran zu denken, bei den Anmeldun-
gen Startzeitwünsche und Doppelnut-
zungen der Waffen zu vermerken. Auf 
diese Weise möchte er die LM 2016 

LM PP1-NPA-SM 2015 in Spesbach

Reine Geschmackssache.

Das gut gelaunte Team der Anmeldung. Nach dem Schießen ein kühles Blondes.

Bauch rein, Brust raus.

Schöner Schießstand.

im Interesse der Teilnehmer gestal-
ten. Wobei es für die Gastgeber hilf-
reich wäre, die Anzahl der gewünsch-
ten Portionen an Chili zu vermerken. 
Das kann man gut nachvollziehen, 
weil es die Einkaufsplanung deutlich 
erleichtern würde.

Thomas Frank wünscht allen Schüt-
zen des Landesverbandes ein erfolg-
reiches Sportjahr!

Text: Red.
Fotos: Dirk Busch
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Bei 550 Starts und rund 180 Schüt-
zen musste Landesreferent Dirk 
Busch mehr als nur einen Tag für die 
LM stat. KW einplanen. Vom Freitag 
bis Sonntag (8. bis 10. Mai 2015) tra-
fen sich die teilnehmenden stat. KW-
Schützen aus ganz Rheinland-Pfalz 
wie gewohnt in der Anlage des SV 
Thaleischweiler 1980 e.V. Dabei gab 
es trotz der vielen Teilnehmer recht 
wenig Grund zu Tadeln. Vier Waffen 
fielen bei der Waffenkontrolle durch, 
weil sie nicht den Zulassungsbestim-
mungen entsprachen. Den betroffe-
nen Kameraden konnte aber geholfen 
werden, weil ihnen andere Kame-
raden ihre Waffen für diesen Wett-
kampf zur Verfügung stellten. 

Landesmeisterschaft statische Kurzwaffe in Thaleischweiler:

Trotz hoher Beteiligung erfreulich 
stressfrei gelaufen!

Das routinierte Range Officer Team v.l.: Walter Ohnesorg, Steffen Mayer, Ulrich Wolf, Holger Göltner, LV-Leiter Uwe Wandernoth, 
Gerold Petrenka, HRO Dirk Busch, Carlo Knuth, Mario Ernst, Rainer Fink, Thomas Bröhl.

Darauf ist nicht nur der Schütze stolz, 
sondern auch sein HRO – Dirk Busch prä-
sentiert  die 149-Punkte-Scheibe von And-
reas Bold, SLG Westpfalz, mit SpoPi S&W 
Kal. .357 mag geschossen.

Immer gut gelaunt – die Auswerter Helmut Hörig und Thomas Frank.

Leichte Regelverstöße konnten mit 
Hinweisen und Ermahnungen seitens 
der RO’s geregelt werden, ohne dass 
es zu regelrechten Disqualifikationen 
kommen musste. Ein gutes Zeichen 
für ein diszipliniertes und sportliches 
Miteinander. So sollte es eigentlich 
immer sein!

Bei der Auswertung am Sonntag 
habe es allerdings etwas Hektik ge-
geben, so Helmut Hörig, seines Zei-
chens Landessportleiter. Einige der 

angetretenen Kameraden hatten 
nicht alle von ihnen angemeldeten 
Disziplinen geschossen und die dazu-
gehörigen Startkarten weggeworfen 
oder wieder mitgenommen. Diese 
Startkarten wurden bei der Auswer-
tung verzweifelt gesucht, weil das 
Auswerteprogramm auch die Eingabe 
der nicht geschossenen Übungen „er-
wartete“.

Ebenso bedauert Helmut, dass es 
auch in diesem Jahr wieder eini-
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Das erfolgreiche Küchenteam v.l.: (hinten) Dirk Busch, Dieter Langhans, Anna Lieb, (vorn) 
Steffani Hohmann, Heike Wolf, Küchenchefin.

ge „Spezialisten“ gegeben habe, die 
das Original der Startkarten mitge-
nommen hatten und nicht die Kopie. 
Da auf den Kopien weder Name noch 
Startnummer verzeichnet sind, habe 
man das Ergebnis nicht zuordnen 
können. Die betroffenen Kameraden 
würden sich deshalb auf den Ergeb-
nislisten leider vergeblich suchen.

Erfreulich ist es immer wieder, 
wenn sich weibliche Schützen zu den 
Meisterschaften einfinden. In die-
sem Jahr fielen zwei Damen der SLG 
Wiedtal im lilafarbenen T-Shirt (Foto) 
auf, Ulrike und Angelika Thiel, Mut-
ter (58 J.) und Tochter (41 J.). Ulrike 
schießt bevorzugt Kaliber .357 mag, 
Angelika mag lieber Kaliber .45 Colt. 

Beide sind gemeinsam zum Schieß-
sport gekommen und sind seit 22 Jah-
ren aktive Sportschützinnen. Das soll 
besonders erwähnt werden, um auch 
andere dem Schießsport zugeneigte 
Damen zu motivieren, doch auch mit-
zumachen.

Wieder sehr erfreulich war die aus-
gesprochen gute Bewirtung seitens 
des aufmerksamen Küchenteams. 
Was wäre wohl ein Wettkampf in Tha-
leischweiler ohne Küchenchefin Heike 
Wolf und ihre tollen Helfer?

Erfreut zeigte sich Dirk Busch über 
die Anwesenheit von LV-Leiter Uwe 
Wandernoth, seinem Stellvertre-
ter, Dr. Ralf Peter Weißgerber, Lan-

dessportleiter Helmut Hörig, sowie 
den Referenten Wolfgang Hautz und 
Thomas Frank. Dirk dankte auch sei-
nen Helfern aus den SLGn Kaisers-
lautern, Westpfalz, Saarpfalz und 
Vorderpfalz, ohne die eine solche 
Meisterschaft einfach nicht erfolg-
reich durchgeführt werden kann.

Text und Fotos:
Thomas Brammer-Türck

 Wettkampf-

impressionen
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Am 21. März 2015 fand in Alsfeld die 
Landesmeisterschaft PP1, NPA und SM 
statt.

Der zuständige Referent Wolfgang 
Eichhorn hatte in diesem Jahr die ge-
samte erlaubte Schießzeit von 8:00 
Uhr bis 20:00 Uhr ausgenutzt, um 
möglichst vielen Schützen einen 
Startplatz zu ermöglichen. Es hat sich 
wieder gezeigt, wie gerne diese Dis-
ziplinen geschossen werden, denn 
schon drei Wochen nach Beginn der 
Anmeldung, waren alle Startplätze 
mit 162 Schützen, bei 281 Starts in 
den PP1 und NPA-B Disziplinen und 55 
Starts in den „Super Magnum“-Diszip-
linen ausgebucht.

Pünktlich um 9 Uhr wurde der erste 
Durchgang PP1 auf dem A-Stand ge-
startet. 

Die Disziplin „Super Magnum“ wur-
den parallel auf dem B-Stand ausge-
tragen.

Ein herzlicher Dank gilt dem Lan-
desreferenten Wolfgang Eichhorn so-
wie allen Aufsichten und Helfern. 

Besonders auch den beiden mehr 
als professionellen Helferinnen im 
Büro Ina Tunkel-Seyler und Ulli Pöbel 

Neuer Teilnehmerrekord bei der 
Landesmeisterschaft PP1, NPA-B und SM 

PP1-Schützen an der Feuerlinie.

Landesreferent Wolfgang Eichhorn bei der Büroarbeit.

für die Startkarten- und Scheibenaus-
gabe. 

Danke auch an unsere beiden Stand-
warte Joachim Gürster und Kurt 

Thiel, die den Stand wie immer bes-
tens vorbereitet haben.

Text: Wolfgang Eichhorn
Fotos: Jürgen Schneider
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Landesmeisterschaft DP, DR und SAR
Am 18. und 19. April 2015 fand in 

Alsfeld die diesjährige Landesmeis-
terschaft DP-, DR- und SAR statt.

Im Gegensatz zum letzten Jahr als  
bei Regen, Sturm und starkem Gewit-
ter geschossen wurde, war dieses 
Jahr herrliches Wetter mit strahlen-
dem Sonnenschein angesagt.

Die Landesmeisterschaft musste auf 
zwei Tage geteilt werden da es an ei-
nem Tag mit 353 Startern nicht durch-
führbar gewesen wäre.

Es hat sich wieder einmal gezeigt, 
dass diese Disziplinen jedes Jahr ger-
ne geschossen werden.

Pünktlich um 9.00 Uhr am Samstag 
wurden nach der Waffenkontrolle  die 
ersten Durchgänge auf beiden Stän-
den gestartet, so dass am Sonntag 
gegen 15 Uhr der letzte Schuss fiel. 

Wie immer möchten wir uns bei den 
zahlreichen Helfern bedanken, die 

DP auf dem A-Stand.

Jan Klüh beim Auswerten.

SAR auf dem B-Stand.

Waffenkontrolle vor dem Start.

sich bereit erklärt haben auch zwi-
schenzeitlich für fehlende Helfer ein-
zuspringen. Ohne die Hilfe der Auf-
sichten, der Auswerter im Büro und 

unserem Standwart wäre so eine Ver-
anstaltung nicht durchzuführen. 

Text und Fotos: Jürgen Schneider
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Fünf Landesmeisterschaften Sportliche 
Flinte in Schleswig-Holstein
Landesmeisterschaft RF1, RF2, SF1, SF2  und DF 2

…volles Rohr war die klare Ansage 
am Samstag, dem 14. Februar und 
Sonntag, den 15. Februar 2015 auf 
den Schießstand des Schützenverei-
nes Neumünster von 1869 e.V. am Ra-
deredder in Tasdorf bei Neumünster.

Gemeint waren diesmal die vollen 
Magazinrohre von diversen Repetier 
und Selbstladeflinten denn an diesem 
Wochenenende hatte der Referent 
für sportliche Flinte im Landesver-
band Schleswig-Holstein „Flinten“ 
Frank Schulz und seine Mannen zur 
Landesmeisterschaft sportliche Flinte 
in den fünf Disziplinen Repetierflinte 
1 und 2, Selbstladeflinte 1 und 2 so-
wie Doppelflinte 2 nach Tasdorf gela-
den.

Auf Grund der immer größer wer-
denden Resonanz wurden von vorn 
herein, wie in den vergangenen Jah-
ren auch, zwei volle Tage für die 
Durchführung dieser Landesmeister-
schaft eingeplant und bereits vor Be-
ginn mussten die Verantwortlichen 
feststellen: Irgendwie reichen zwei 
Tage auch nicht wirklich aus, denn 
die akribisch vorbereiteten Startzei-
ten auf den beiden zur Verfügung ste-
henden Ständen waren nach kurzer 

Zeit restlos vergeben und die Veran-
staltung somit ausgebucht. Weitere 
Kapazitäten standen nicht zur Verfü-
gung und „Flinten“-Frank konnte 
dann leider nur noch bei der Online-
Anmeldung die Info einstellen: Alle 
Startplätze sind leider vergeben, eine 
weitere Anmeldung zu dieser Landes-

meisterschaft ist leider nicht mehr 
möglich! Alle dies betreffenden Flin-
tenschützen sei an dieser Stelle ge-
sagt, nächstes Jahr im Februar geht 
in Tasdorf die Sonne zur LM sportli-
che Flinte 2016 wieder auf und ...nur 
der frühe Vogel fängt bekanntlich 
den Wurm!

Mehrere fleißige und engagierte Mit-
glieder aus verschiedenen Schleswig-
Holsteiner SLGen standen am Sams-
tag und Sonntagmorgen pünktlich auf 
der Matte, fungierten flexibel und 
beweglich als Helfer und Range Of-
ficers und sorgten somit für einen rei-
bungslosen und absolut stressfreien 
Ablauf der Veranstaltung an beiden 
Schießtagen.

Pünktlich um 9.00 Uhr fiel am Sams-
tag auf beiden Ständen der erste 
Schuss, die Technik und die Waffen 
funktionierten weitestgehend stö-
rungsfrei und nach Beendigung der 
Auswertung gegen 18.00 Uhr zogen 
dann alle von dannen um am Sonn-
tagmorgen dann ausgeruht und hoch-
motiviert den zweiten Wettkampftag 
der Landesmeisterschaft zu bestrei-
ten. Das klappte erwartungsgemäß 
ebenso problemlos wie am Vortag 
und somit konnten am Sonntagnach-

Doppelflinte 2, gleich geht’s los!

Volle Konzentration bei der Repetierflinte 2.
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Auf den fünf Buchstaben bei der Repe-
tierflinte 1.

Souverän und die Ruhe selbst, Range 
Officer „Paco“.

mittag, nach dann insgesamt 133 Ein-
zelstarts „Flinten“-Frank und seine 
EDV-Abteilung nach der Auswertung 
damit beginnen die zahlreichen Ur-
kunden für alle Starter zu drucken.

Gegen 16:30 Uhr überreichte der 
Landesreferent den noch anwesen-
den Schützinnen und Schützen bei 
der Siegerehrung dann die Urkunden 
und verkündete die jeweiligen Plat-
zierungen.

 REPETIERFLINTE 1
 Platz Name SLG Gesamt
 1. Belda F., Juan Francisco SLG Neumünster 18,24
 2. Riesel, Henrik SLG Sportschützen Sprenge e.V. 17,92
 3. Maschmeier, Timo SLG Ostseeküste Kiel 15,44
 4. Exner, Thomas SLG Boostedt 300 15,34
 5. Burghauser, Frank SLG Elmshorn 15,26
 6. Uckermark, Bodo SLG Schönkirchen 14,98
 7. Nota, Enrico SLG Ostseeküste Kiel 14,62
 8. Schümann, Torsten SLG Neumünster 14,13
 9. Lange, Stefan SLG Sprenge 13,71
 10. Fiedler, Jörn SLG Neumünster 13,64
 11. Mojert, Oliver SLG Boostedt 300 13,41
 12. Wolf, Frank-Michael SLG Westküste 12,23
 13. Peters, Helge SLG Coast Team Quickborn 12,14
 14. Chantry, Sebastien Marc SLG Ostseeküste Kiel 11,78
 15. Urban, Andreas SLG Schleswig-Holstein 11,75
 16. Schneider, Manfred SLG Gunclub Hamburg 11,68
 17. Dugnus, Helmut SLG Neumünster 11,50
 18. Becker, Marita SLG Sportschützen Sprenge e.V. 11,49
 19. Kosbab, Thomas SLG Sportschützen Sprenge e.V. 11,37
 20. Mater, Mark SLG Sportschützen Sprenge e.V. 10,55
 21. Schulz, Frank SLG Kaltenkirchen 10,52
 22. Orru, Giancarlo SLG Schönkirchen 10,08
 23. Becker, Jörg SLG Sportschützen Sprenge e.V. 10,00
 24. Eggers, Stefan SLG Neumünster 9,98
 25. Galzow, Dieter SLG Neumünster 9,75

 SELBSTLADEFLINTE 1
 Platz Name SLG Gesamt
 1. Belda F., Juan Francisco SLG Neumünster 19,99
 2. Riesel, Henrik SLG Sportschützen Sprenge e.V. 19,00
 3. Lange, Stefan SLG Sprenge 14,64
 4. Exner, Thomas SLG Boostedt 300 13,86
 5. Burghauser, Frank SLG Elmshorn 13,65
 6. Eggers, Stefan SLG Neumünster 13,09
 7. Schümann, Torsten SLG Neumünster 12,35
 8. Waldheuer, Rene SLG Forty Five Hamburg 12,20
 9. Kosbab, Thomas SLG Sportschützen Sprenge e.V. 12,15
 10. Lampl, Olaf SLG Kaltenkirchen 11,39

 REPETIERFLINTE 2 
 Platz Name SLG Gesamt
 1. Exner, Thomas SLG Boostedt 300 10,79
 2. Mater, Mark SLG Sportschützen Sprenge e.V. 12,39
 3. Belda F., Juan Francisco SLG Neumünster 13,65
 4. Uckermark, Bodo SLG Schönkirchen 14,08
 5. Duwendag, Alf SLG Kaltenkirchen 14,80
 6. Lange, Stefan SLG Sprenge 15,95
 7. Burghauser, Frank SLG Elmshorn 16,37
 8. Schümann, Torsten SLG Neumünster 16,43
 9. Schneider, Manfred SLG Gunclub Hamburg 16,92
 10. Eggers, Stefan SLG Neumünster 17,03
 11. Becker, Jörg SLG Sportschützen Sprenge e.V. 17,11
 12. Mojert, Oliver SLG Boostedt 300 17,13

Fortsetzung Seite 42
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„Flinten“-Frank in der EDV-Abteilung.

...und Action bei der Selbstladeflinte 2.

Der besondere Dank der Veranstal-
ter geht wieder einmal an die Kü-
chencrew des Schützenvereines Neu-
münster die, als wäre es das 
Natürlichste auf der Welt, am gesam-
ten Wochenende für das leibliche 
Wohl aller Teilnehmer sorgte.

Am Samstag rotierte Jürgen Schütt 
ganztägig in der Küche und am Tre-

sen, schmierte Brötchen, kochte Kaf-
fee und kredenzte um die Mittagszeit 
heiße Würstchen, Pommes und wei-
tere Leckereien für den kleinen und 
großen Hunger. Am gesamten Sonn-
tag übernahmen diese Aufgabe dann 
Hupsi und Karin, sie hielten alles am 
dampfen und am zischen und sorgten 
dafür das niemand hungrig oder durs-
tig nach Hause fahren musste.

Das ist wahrlich nicht selbstver-
ständlich, der gesamten Küchen-
mannschaft an dieser Stelle vielen 
Dank und wir rechnen natürlich fest 
damit das ihr noch bei vielen weite-
ren Landesmeisterschaften mit uns 
an den Start geht!

Text und Fotos:
Torsten Schümann

 13. Becker, Marita SLG Sportschützen Sprenge e.V. 17,66
 14. Waldheuer, Rene SLG Forty Five Hamburg 17,68
 15. Peters, Helge SLG Coast Team Quickborn 18,12
 16. Schulz, Frank SLG Kaltenkirchen 18,35
 17. Johannsen, Hans-Bernd SLG Forty Five Hamburg 18,41
 18. Hübner, Andreas SLG Kaltenkirchen 18,64
 19. Kosbab, Thomas SLG Sportschützen Sprenge e.V. 19,03
 20. Benda, Uwe SLG Kaltenkirchen 19,29
 21. Bendtschneider, Kai SLG Treenetal 19,59
 22. Herrmann, Jens Einzelmitglied 19,66
 23. Dugnus, Helmut SLG Neumünster 19,91
 24. Samatava, Aleksej SLG Sportschützen Sprenge e.V. 21,22
 25. Urban, Andreas SLG Schleswig-Holstein 21,89

 SELBSTLADEFLINTE 2
 Platz Name SLG Gesamt
 1. Eggers, Stefan SLG Neumünster 10,25
 2. Belda F., Juan Francisco SLG Neumünster 10,61
 3. Uckermark, Bodo SLG Schönkirchen 12,04
 4. Holeschovsky, Jörn SLG Hanseatic-Gun-Club e.V. 12,57
 5. Schümann, Torsten SLG Neumünster 12,90
 6. Lampl, Olaf SLG Kaltenkirchen 14,61
 7. Burghauser, Frank SLG Elmshorn 16,24
 8. Becker, Marita SLG Sportschützen Sprenge e.V. 20,19
 9. Lange, Stefan SLG Sprenge 24,06
 10. Herrmann, Jens Einzelmitglied 24,77

 DOPPELFLINTE 2
 Platz Name SLG Gesamt
 1. Exner, Thomas SLG Boostedt 300 34,81
 2. Riesel, Henrik SLG Sportschützen Sprenge e.V. 35,31
 3. Eggers, Stefan SLG Neumünster 39,12
 4. Kosbab, Thomas SLG Sportschützen Sprenge e.V. 40,03
 5. Schümann, Torsten SLG Neumünster 42,64
 6. Johannsen, Hans-Bernd SLG Forty Five Hamburg 43,30
 7. Nota, Enrico SLG Ostseeküste Klei 44,31
 8. Meinert, Matthias SLG Ostseeküste Klei 45,29
 9. Uckermark, Bodo SLG Schönkirchen 47,99
 10. Becker, Marita SLG Sportschützen Sprenge e.V. 48,04
 11. Kieselbach, Christian SLG Forty Five Hamburg 48,31
 12. Belda F., Juan Francisco SLG Neumünster 49,22
 13. Jarchoff, Ralf SLG Nortorf 49,43
 14. Duwendag, Alf SLG Kaltenkirchen 51,26
 15. Maschmeier, Timo SLG Ostseeküste Klei 52,13
 16. Mojert, Oliver SLG Boostedt 300 52,54
 17. Meyer, Peter SLG Schönkirchen 52,73
 18. Schulz, Frank SLG Kaltenkirchen 56,12
 19. Samatava, Aleksej SLG Sportschützen Sprenge e.V. 57,15
 20. Fiedler, Jörn SLG Neumünster 57,50
 21. Herold, Ralf SLG Neumünster 58,58
 22. Schulze, Jens SLG Kaltenkirchen 58,61
 23. Krüger, Hartmut SLG Nortorf 59,24
 24. Benda, Uwe SLG Kaltenkirchen 60,51
 25. Urban, Andreas SLG Schleswig-Holstein 61,86
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Reservieren Sie sich
Ihre Anzeige in der V0

Anzeigen in der V0 lohnen sich für
Ihren Geschäftserfolg.

Viele Formate – bei einer attraktiven
Preisstaffelung.

Fordern Sie jetzt die Mediadaten 2015 an: 
Email: satz@braun-network.com oder 
unter www.bdmp.de
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BDMP-Schießscheiben 

in unserem Shop erhältlich.
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Traueranzeigen

Nachruf

Die SLG-Niederweimar trauert um ihren 2. Vorsitzenden

Wolfgang Otto
der am 8. März 2015 im Alter von 64 Jahren nach langer schwerer Krankheit

verstorben ist.
Wolfgang war Mitbegründer der SLG-Niederweimar und ohne

sein Fachwissen und Arbeit würde kein Licht auf unserer Schießanlage brennen.

Wir werden Wolfgang stets in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und Kindern.

Die Mitglieder der SLG-Niederweimar
Karl-Heinz Becker, SLG-Leiter

Es gibt Dinge, von denen wir nicht wollen, dass sie geschehen,
aber die wir akzeptieren müssen,

Dinge die wir nicht wissen wollen, aber lernen müssen
und Menschen ohne die wir nicht leben können, aber gehen lassen müssen.

Der Sudenburger Großkaliber-Schützenverein von 1848 e. V.
trauert um sein verdienstvolles Mitglied

SR Dr. med. Wolf Sennse
der am Karfreitag 2015 im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Wir verlieren mit Wolf nicht nur einen rührigen, immer bereiten Vereinskameraden, 
sondern einen äußerst großzügigen Förderer des Vereins, der uns allen ein guter 

Freund und allzeit bereiter ärztlicher Helfer war.

Wolf hat wie kein anderer das heutige Aussehen des Vereins geprägt.
Die Lücke, die er hinterlässt, wird wohl nie zu schließen sein!

Wolf wird als Ehrenmitglied des Vereins immer in unserer Mitte sein.

Die Mitglieder des 
Sudenburger Großkaliber-Schützenverein von 1848 e. V.
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Traueranzeigen

Nachruf

Die SLG BDMP Oschatz trauert um ihren Kameraden

Horst Bergmann
* 22.05.1952   † 30.03.2015

Er wird uns als Kamerad stets in guter Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Angehörigen.

Die Mitglieder der SLG Oschatz

Nachruf

Wir trauern um einen unserer aktivsten
und besten Kameraden.

Plötzlich und unerwartet verstarb unser Sportfreund

Peter Siegmund
Unser Beileid gilt seinen Hinterbliebenen und seiner Familie.

Der Vorstand des BDMP e.V.
Landesverband Mecklenburg/Vorpommern

Nachruf

Wir trauern um unser ehemaliges Mitglied

Hans-Ulrich Kaiser
* 15.05.1951   † 13.02.2015

Wir haben einen guten Freund und Kameraden verloren,
 der uns stets in guter Erinnerung bleiben wird.

Unser Beileid und Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seinen Angehörigen.

SLG Ruppiner Land e.V., S. Werk, Vorsitzender
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DP-Schützen in Aktion.Der An- und Verkauf erfolgt nach den Bestimmungen des Waffengesetzes. Zum Erwerb von Schusswaffen und Munition 
ist eine Erwerbserlaubnis notwendig. – Bitte beachten Sie, für alle Anzeigen mit folgendem Symbol ▪!▪ gilt: Abgabe nur 
an Inhaber einer Erwerbserlaubnis!

▪!▪
• Steyr SSG69, Kal. .308, neuer Lauf,
 200 Schuss alt, VB: 1500,- €
Rainer Bogdal
Sternstraße 37a · 47918 Tönisvorst
Tel. 02151/994484

▪!▪
• Verkaufe:
 SSG 82 im Originalzustand, sehr gut,
 Nr. 1193 von 2000, Kaliber 5,45x39/,215,
 mit Zeiss-ZF 4IS, 4x32, mit Absehen „S“
 und einem Magazin (6 Schuss).
 VB: 550,- €, Restbestand an Munition von 
 Wolf und Barnaul kann separat über-
 nommen werden, Preis VS.
 Ich bevorzuge Selbstabholung vor Versand, 
 nach einem Probeschiessen und Begut-
 achtung.
J. Donath
Mobil 0171/6564134 · Tel. 07951/43541
E-Mail: masharubi@yahoo.de

▪!▪
• 1 Revolver der Marke Smith & Wesson, 
 neuwertiger Zustand, 4“, Kaliber  .38spec./
 357 Magn., VB: 560,- €.
Stefan Czymmeck
Tel. 0221/8397-395 · Mobil 0171/657 6574
E-Mail: cus.czymmeck@t-online.de

▪!▪
• Langwaffen
 1. Schweizer Karabiner K31, gut/sehr gut,
 Kal. 7,5x55, Einzellader, schießt sehr ge-
 nau. Inkl. ca. 450 Schuss Munition RUAG 
 7,5x55 Vollmantel GP2. Preisvorstellung 

Verkauf

Ankauf  450,- € (die Munition ist alleine ca. 370,- €
 wert!)
 2. Schwedisches Kurzgewehr Carl Gustaf
 M38. Kal. 6,5x55, überarbeitet, Einzel-
 lader. Sieht wirklich sehr gut aus. Wenig 
 geschossen. Baujahr 1917. Preisvorstellung 
 250,- €
 Fotos und weitere Informationen gerne per 
 E-Mail.
Kurt Forster
Mobil: 01515/3749175 (bitte zwischen 17 und 
19 Uhr anrufen)
E-Mail: Forster.Kurt@t-online.de

• ZF Zeiss Diavari 6-24x56 T*, Absehen
 43 Mildot beleuchtet, VB: 2200,- €
Rainer Bogdal
Sternstraße 37a · 47918 Tönisvorst
Tel. 02151/994484

▪!▪
• Kurzwaffen
 Scheibenrevolver CZ ZKR551, 6“-Lauf, 
 Kal. 38. spezial, Abzugstuning, Single
 Action. Wenig geschossen. Sehr guter
 Zustand. Preisvorstellung 250,- €
 Fotos und weitere Informationen gerne per
 E-Mail.
Kurt Forster
Mobil: 01515/3749175 (bitte zwischen 17 und 
19 Uhr anrufen)
E-Mail: Forster.Kurt@t-online.de

▪!▪
• Langwaffen:
 1. SLB US Garand M1 von Springfield, Kal. 
 .30-06, Fieberglasbettung, Preis 750,- €
 2. Schwed. Mauser Carl Gustav M 96, Nuss-
 baumschaft, Kal. 6,5 x 55, Bauj. 1915,
 Preis 200,- €
 3. Hawken Perk. Reifel m. runder Patch-
 box, Herst. Investarms,  Kal. .45, neu-
 wertig, ungeschossen, Preis: 200,- €
 Kurzwaffe:
 Pistole US Gaverment v. Springfield, Kal.
 .45, wenig geschossen, Preis 450,- €
R. Beutinger
Tel. 07251/18241

▪!▪
• Langwaffen:
 1. SLG-Molot Hunter, Kal. .308 Win.,
 ZF: 6-24x42 u. PU 4x24, mit Leuchtabse-
 hen, versch. Magazine, Riemen, sehr gut, 
 wenig benutzt, VB: 800,- €
 2. SLG-VZ 52/57, Kal. 7,62 mm x 39, 
 Riemen, versch. Magazine, schöner, heller 
 Schaft, VB: 650,- €
 3. SLF-Remington 11-87 (Police), Kal. 
 12/76, Stahlschrotbeschuss, schwarzer
 Kunststoffschaft m. Cordura-Riemen,
 Stahlkasten, Pufferpatr., Büchsenvisie-
 rung, Magazinverlängerung, super
 Zustand u. hervorragende Schussleistung,
 VB: 820,- €
 Kurzwaffen:
 1. Colt-Anaconda-Revolver, Kal. 44 Mag.,
 LL: 4“, STL, neuwertiger Zustand, ca.
 100 Schuss, Originalkiste mit Zubehör u. 
 Beschreibung, „Front-Line“-Holster, Belt-
 Slide, N-Rahmen, komplett 
 VB: 990,- € (Sammlerwaffe)

• Suche Wechsellauf Kaliber .22 lfB. für
 Pistole CZ 75 B
Ronald Ragotzky
Mobil 0179/3275274
E-Mail: r.ragotzky@arcor.de

 2. Ruger, Super-Redhawk, Kal. .44 Mag.,
 STL, LL: 7,5“, ZF Leupoldt: 2x20, Leder-
 holster, braun, guter Zustand (2) u. 
 super Trefferergebnisse, VB: 830,- €
 3. Sportpistole-IPSC, Heckler+Koch USP,
 Kal. .40 S.+W., komplett 3 Magazine, á 3
 Schuss, Originalkiste, Beschreibung, Leder-
 holster schwarz, Magazinholster, wenig ge-
 schossen, neuwertiger Zustand, VB: 700,- €
 Zusätzliches Angebot:
 Wechselsystem zu o.a. Grundwaffe H.+K.-
 USP, „Elite“, Kal. 9 mm Luger, LL: 6“, 2 Ma-
 gazine, transparent, 18 Patronen (Lauf,
 Verschluß u. Schließfeder), Sonderpreis/VB
 bei Komplettverkauf.
Karl Renkl
Tel. 07150/918150 · Mobil 0176/64357070

▪!▪
• Wiederladegeräte
 1. Matr. SZ V.  Forster, Kal. .308 Springf.,
 Preis 50,- €
 2. Matr. SZ V. RCBS, Kal. .357 Mag.,
 Preis 35,- €
 3. Matr. SZ V. Forster, Kal. .6,5 x 55,
 Preis 50,- €
 4. Lee Factory Crimp Matr., Kal. 8 x 57 IS, 
 Preis 10,- €
 5. Matr. SZ V. RCBS, Kal. .45 ACP,
 Preis 35,- €
 6. Lee WL-Presse Chellenger für Anfänger, 
 O-Rahmen, Preis 40,- €
 7. 500 Geschosse, verkupfert, High Speed, 
 Kal. .45, Preis 40,- €
 8. US Zielfernrohr f. Gerand M 84 0.
 Montege, Preis 400,- €
 9. Hülsenpolierer m. Maisgranulat,
 Preis 50,- €
R. Beutinger
Tel. 07251/18241

▪!▪
• Verkaufe „wohl eines der besten Zielfern-
 rohre der Welt“ - March-Zielfernrohr 10 - 
 60 x 52, Absehen 3/32 Dot, 30 mm Mittel-
 rohr, Seiten- und Höhenverstellung 1/8 
 MOA (3,75mm), Parallaxe-Verstellung am 
 Mittelrohr, Farbe schwarz, für 2.600,- €
 (aktueller Henke-Neupreis: 3.528,- €)
Werner Gerstenberger
Mobil 0177/2750271 (ab 18.00 Uhr)

▪!▪
• Sig Sauer P226 9mm Para / Luger mit
 4 Magazinen und Holster
 Die Waffe wird geliefert mit:
 4 Magazinen,
 1 Pistolenkoffer SigSauer, 
 1 Leder-Gürtel Holster AKAH,
 1 Satz Original Griffschalen,
 1 Ersatzset Kimme und Korn,
 Bedienungsanleitung, Anschussscheibe.
 Die Waffe ist mit Pachmayr Griffschalen 
 bestückt.
 Die Waffe ist aus erster Hand, im sehr
 guten Zustand und der Abzug wurde über-
 arbeitet. Sie wurde nur selten geschossen!
 VB: 888,- €
Werner Krombholz
Tel. 0151/14229020
E-Mail: werner.krombholz@t-online.de

An- und Verkauf
Waffen u. Munition

• Vernichtung
• Dekoumbau

• Sammlungsauflösungen
• Erbwaffen • Verwahrung

• Lehrgänge nach
§32 SprengG. und

§7 WaffG.

Waffen Winter
61184 Karben

Tel. 0 60 39 / 37 74
mail@waffen-winter.de



www.frankonia.de

Verkauf über den Frankonia 
Versandhandel und in unseren Filialen
Telefon 01 80 / 5 37 26 97*
Telefax 01 80 / 5 37 26 91*
* 14 Cent/min. aus dem Festnetz / Mobilfunk max. 42 Cent/min.

Jagd, Ausrüstung und Markenmode:
Berlin • Düsseldorf • Erfurt • Hannover • Kassel • Köln
Magdeburg • München • Nürnberg Stuttgart • Würzburg

Jagd und Ausrüstung:
Bexbach • Bielefeld • Buchholz i. d. N. • Darmstadt
Dortmund • Freiburg i. Br. • Mülheim-Kärlich • Neu-Ulm
Reiskirchen • Sanitz • Straubing • Stuhr-Brinkum

Zwei starke Marken
bei Frankonia

• professionell getunte 
CZ 75 SP-01 Shadow

• Wettkampfabzug und Alu-Griff-
schalen aus dem CZ Custom-Shop

• ideal für die IPSC 
Production Class

1
CZ 75 SP-01 
Shadow „Mamba“

3
KK-Patronen

• weiches 
Schussverhalten

• hervorragende
Präzision

• besonders 
preisgünstig

• ideal für Training
und Wettkampf

Die gesamte Vielfalt von Pro Tuning 
und TOPSHOT Competition unter

www.frankonia.de

Alle Artikel außer Nr. 4 und 5: 
Abgabe nur an Inhaber einer Erwerbsberechtigung. 
Bitte Erwerbsberechtigung mit ein senden.

1 CZ 75 SP-01 Shadow „Mamba“
Kaliber 9 mm Luger. Das bekannte Pro Tuning
Modell ist durch die Verwendung von einge-
passten, original Tuningteilen aus dem offi-
ziellen CZ-Programm ideal für das dyna mi -
sche Schießen – für die Disziplin „IPSC Pro-
duction“ zugelassen. Verwendete CZ-Tuning-
teile unter Mithilfe der Werksschützen des
CZ Shooting-Teams entwickelt: Optimierter
Federkit, verbesserter DA/SA-Abzug mit CZ
Custom Hammer, griffige und schlanke 
Alu-Griffschalen aus dem CZ Custom-Shop.
Kontrastreiche Visierung durch Hiviz-Korn mit
roter Einlage. Magazinkapazität 18 Patronen.
Lauflänge 120 mm, Gewicht 1,2 kg. 
Lieferung inklusive 2 Reservemagazine und
Schussbild. Nr. 147354-72

2 TOPSHOT COMPETITION 
Faustfeuerwaffenpatronen
Matchpatronen, entwickelt für das präzise
Scheibenschießen. Hochwertige Komponen-
ten sind Garant für eine leistungsstarke 
Patrone. Messinghülse, Boxerzündung. 
Packungsinhalt 50 Stück.
Kaliber 9 mm Luger
8 g, Vlm. Nr. 160513-72
Kaliber .45 ACP
14,6 g, Vlm. Nr. 171543-72

3 TOPSHOT COMPETITION KK-Patrone
Target Standard Velocity .22 lfB.
Preisgünstig und damit ideal für Training und
Wettkampf. Weich schießend, mit herausra-
gender Präzision. Auf modernsten Maschinen
unter Verwendung qualitativ hochwertiger
Materialien gefertigt. V0 = 326 m/s, Ge-
schossgewicht (Blei-Rundkopf) 2,6 g/40 grs.
Inhalt 50 Stück. Nr. 166449-72

4 TOPSHOT COMPETITION 
Elektronischer Gehörschutz M3
Mit Stereoqualität in beiden Ohrkapseln. 
Umgebungs-geräusche werden verstärkt, 
die Mikrofone jedoch bei einem Lärm  pegel
über 85 dB innerhalb von Millisekunden 
abgeschaltet. Lautstärke getrennt regelbar. 
Betrieb über 4x AAA-Batterien, nicht im 
Lieferumfang enthalten. Nr. 153543-72

5 TOPSHOT COMPETITION 
Wettkampfgeschosse
Packungsinhalt 500 Stück. Das verkupferte
„High-Speed“-Geschoss setzt Maßstäbe im
Wiederladen. Geschossaufbau: Bleikern, Kup-
fermantel (Geschoss komplett ummantelt)
und Spezialbeschichtung. Verminderte Lauf-
abnutzung – keine Bleiemission (sauberer
Schießstand) – höhere Präzision. Die CuHS-
Geschosse dürfen laut DEVA-Gutachten auch
auf Schießständen verschossen werden, auf
denen Mantelgeschosse verboten sind. Sie
vereinen die Vorteile der Mantelgeschosse
(kein Anschmelzen von Blei am Geschoss-
boden und keine Verbleiung des Laufes) mit
denen der Bleigeschosse (laufschonend, prä-
zise, geringer Rückstoß). Made in Germany.
Kaliber .356 (9 mm)
8,1 g/125 grs. Rd CuHS Nr. 162386-72
9,4 g/145 grs. KS CuHS Nr. 162390-72
Kaliber .452 (.45)
13,0 g/200 grs. SWC CuHS Nr. 162399-72

4
Elektronischer 
Gehörschutz M3

2
Faustfeuerwaffen-
patronen

5
Wettkampf-
geschosse

Präzision für
Anspruchsvolle
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